
 FREITAG, 14. Juli 
 17 Uhr  Kleinfeldturnier mit Firmen und Betrieben

 18 Uhr AH-Turnier

 SAMSTAG, 15. Juli 
 12 Uhr Blitzturnier um den Jagsttal Cup

 14 Uhr Gommersdorfer Straßenturnier

 16.30 Uhr Werbespiel U16 | 1.FC Heidenheim - SV 1919 Mainz-Gonsenheim 

  |20 Uhr Nacht der Elfmeter  ein Gauditurnier für jedermann

 SONNTAG, 16. Juli 
 9.30 Uhr U14 Turnier | 1.FC Heidenheim, FSV Hollenbach, 1.CfR Pforzheim,    

                                                                  FC Astoria Walldorf, SSV Ulm, Kickers Würzburg

 10 Uhr  Jugendturniere | E-, F-, Bambini Junioren

 17.30 Uhr VfR Gommersdorf - FSV Hollenbach

VfR Fußballtage 2023
in Gommersdorf

vom 14. bis 16. Juli

 Freitag ab 21.30 Uhr 

um den Arnold-Zürn-Gedächtnispokal

 Samstag ab 18.30 Uhr 

 FREIER EINTRITT! BARBETRIEB AN ALLEN TAGEN 

Foto: Stadt KrautheimFoto: Stadt Krautheim
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Die Stadt des Götzenspruchs
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Ö� nungszeiten Rathaus
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr 

Foto: Stadt KrautheimFoto: Stadt Krautheim
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Ferienprogramm Krautheim 
für Kids und Teenies 

Sommer 2023 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
____________________________________________ 

Anmeldung ist am 
Samstag, den 15. Juli 2023 
von ca. 9.30 – ca. 12 Uhr 
im Rathaus Krautheim. 
Jeder kann maximal zwei Familien an-
melden! 
Telefonische Anmeldungen, Mails und 
Faxe werden an diesem Tag nicht entge-
gengenommen bzw. berücksichtigt. 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

Weitere Anmeldemöglichkeiten: 
Ab Montag, den 17. Juli 
immer (Mo. – Fr.) von 9 – 12 Uhr im  
Rathaus Krautheim, Zimmer 30. 
 

-> Bitte die Anmeldung aus 
dem Programmheft ausge-
füllt und von Euren Eltern 
unterschrieben mitbrin-
gen!!!! 
-> Bei Veranstaltungen mit 
Eigenanteil bitte auch das 
Geld zur Anmeldung mit-
bringen.  

Hallo Kids und Teenies aus Krautheim und den Stadtteilen,  
wieder ist es so weit! 

 

Die Sommerferien stehen vor der Tür und das Ferienprogramm ist fertig. 
Die Krautheimer Schüler bis zur 9. Klasse erhalten die Programmhefte  

vom Klassenlehrer.  
Kids, die auswärtige Schulen besuchen können sich ab Freitag, den 7. Juli 2023 ein 

Exemplar im Rathaus Krautheim oder in den Krautheimer Banken abholen. 
 

Auch unter www.krautheim.de in der Rubrik „Rathaus Aktuell“ findet Ihr ab 
dem 7. Juli das Programm mit Anmeldeformular zum Herunterladen. 

Bei Fragen gerne im Rathaus melden. 

Wichtig: 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung am 20.7.2023
Am Donnerstag, 20.7.2023 um 19.30 Uhr findet eine öffentliche 
Gemeinderatssitzung im Eugen-Seitz-Bürgerhaus in Krautheim 
statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. Bürgerfragen
  2. Abbruch des ehemaligen ZG-Gebäudes in Krautheim

a)  Mengenumlagen
b)  Mehrkosten
c)  Nachtragsveranschlagung

  3. Bebauungsplan Kernstadt Südost in Krautheim - Abwä-
gung der während der Behörden- und Bürgerbeteiligung 
eingegangenen Stellungnahmen

  4. Vorstellung der Machbarkeitsstudie für das Nahwärme-
konzept für Krautheim-Tal durch einen Vertreter der ZEAG

  5. Sanierung der Prallwand in der Sporthalle Krautheim - Auf-
tragsvergabe

  6. Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeugs LF 10 - Auftrags-
vergabe und Einholung weiterer Angebote

  7. Anpassung der Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 
2023/2024 gemäß der Fortschreibung der gemeinsamen 
Empfehlung der Kirchen und der Kommunalen Landes-
verbände

  8. Verlässliche Grundschule - Änderung der Nutzungsgebüh-
ren

  9. Mitteilung einer Eilentscheidung
10. Information des Vorsitzenden
11. Verschiedenes

Zu dieser Sitzung ist die gesamte Bevölkerung herzlich einge-
laden.

Andreas Köhler, Bürgermeister

Abholung von Personalausweisen  
bzw. Reisepässen
Die bis 14.6.2023 beantragten Reisepässe wurden uns von der Bun-
desdruckerei zugesandt.
Die neuen Personalausweise können ein paar Tage nachdem die An-
tragsteller ihren PIN-Brief von der Bundesdruckerei erhalten haben, 
abgeholt werden.
Bitte bringen Sie die alten Reisepässe bzw. Personalausweise mit, 
sofern diese nicht schon bei der Antragstellung entwertet wurden.

Bitte um Beachtung, dass die Pass- und Personalausweisge-
bühr grundsätzlich bei der Antragstellung zu bezahlen ist.
Antragstellende Person ab 24 Jahren  37,00 Euro
Antragstellende Person unter 24 Jahren  22,80 Euro
Reisepass Person ab 24 Jahren  60,00 Euro
Reisepass Person unter 24 Jahren  37,50 Euro

Ein Schattenspender für die Kindertagesstätte in 
Unterginsbach
Stadt Krautheim pflanzt einen Speierling zum Jubiläumsjahr des 
Landkreises
Im Rahmen der Baumpflanzaktion im Jubiläumsjahr des Hohenlohe-
kreises hat auch die Stadt Krautheim am 21. Juni 2023 einen Spei-
erling gepflanzt. Mitarbeiter des Bauhofs sowie Ralph Heinzelmann, 
der zuständige Revierförster, pflanzten einen Speierling im Garten 
der neuen Kindertagesstätte Ginsbachtal im Teilort Unterginsbach. 
An der Einweihung am Sonntag, 25. Juni 2023 brachte Bürgermeis-
ter Andreas Köhler noch das entsprechende Informationsschild an. 
Er freute sich über den neuen Speierling: „Vivat, crescat, floreat - die 
Kita möge leben, wachsen und gedeihen“. In einigen Jahren wird der 
Baum Schatten spenden und seine gesunden Früchte können von 
den Kindern geerntet werden. Als trockenheitstoleranter Baum ist der 
Speierling in Zeiten des Klimawandels besonders geeignet.
Passend zum Motto „Zusammengewachsen“ und insbesondere auch 
zum dazugehörigen Logo werden im gesamten Jahr im Kreisgebiet 
Bäume gepflanzt. Alle Städte und Gemeinden des Hohenlohekreises 
pflanzen jeweils einen Speierling in ihrem Gemeindegebiet.

Bürgermeister Andreas Köhler mit dem neu gepflanzten Speierling 
am Neubau der Kindertagesstätte Ginsbachtal in Krautheim-Unter-
ginsbach
Foto: Stadt Krautheim

Amtliche Bekanntmachungen
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Stadt Krautheim Stadtteil Neunstetten
Bebauungsplan „Solarpark Neunstetten“
- Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB
- Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB
Der Gemeinderat der Stadt Krautheim hat in öffentlicher Sitzung am 16.3.2023 die Aufstellung des Bebauungsplans „Solarpark Neunstetten“ im 
Stadtteil Neunstetten beschlossen und für die weiteren Verfahrensschritte freigegeben. Der Planbereich befindet sich rund 1 km nordwestlich 
des Stadtteils Neunstetten. Maßgebend für den Geltungsbereich ist der nachfolgende unmaßstäbliche Lageplan vom 20.6.2023:

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
Der Vorentwurf des Bebauungsplans mit Planzeichnung, textlichen Festsetzungen, örtlichen Bauvorschriften und der Begründung mit Vorent-
wurf des Umweltberichts sowie der Grünordnerische Beitrag werden

vom 24.7.2023 bis 25.8.2023 (jeweils einschließlich)
im Rathaus der Stadt Krautheim zu den üblichen Öffnungszeiten öffentlich ausgelegt. Während der Auslegung wird der Bürgerschaft Gelegen-
heit zur Äußerung und zur Erörterung der Planung gegeben.
Die Planunterlagen sowie die Bekanntmachung werden gemäß § 4a Abs. 4 BauGB im Zeitraum der frühzeitigen Beteiligung zudem auf der 
Homepage der Stadt Krautheim (https://www.krautheim.de/index.php?id=323) eingestellt.

Ziel und Zweck der Planung
Die Planung trägt dazu bei, die durch die Bundes- und Landesregierung vorgegebenen Ziele einer deutlichen Erhöhung des Anteils erneuerba-
rer Energien zu erreichen. Baden-Württemberg hat dabei die Energiewendeziele „50 – 80 – 90“ definiert. Vorgesehen ist dabei, als Teilziel im 
Jahr 2050 80 % der Energie aus erneuerbaren Energien zu gewinnen. Durch die Ausweisung eines Solarparks soll das Ziel der Steigerung der 
erneuerbaren Energien (in Form von Photovoltaik) umgesetzt sowie auch Ziele hinsichtlich des Klimaschutzes verfolgt werden.
Der vorliegende Bebauungsplan beinhaltet die planungsrechtliche Sicherung eines Solarparks und ist damit Grundlage für seine Realisierung. 
Damit wird das Ziel der Steigerung der erneuerbaren Energien (in Form von Photovoltaik) als Erfordernis des Klimaschutzes direkt berücksich-
tigt. Das Vorhaben an sich ist als eine Maßnahme zur Bekämpfung des Klimawandels zu bewerten. Die Vorgaben und Ziele zum Klimaschutz 
sind berücksichtigt bzw. Kerninhalt der Planung.
Das Bebauungsplanverfahren erfolgt im Regelverfahren mit zweistufiger Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung gemäß § 3 und § 4 BauGB. 
Gemäß § 2 Abs. 4 BauGB wird zu den Belangen des Umweltschutzes im weiteren Verfahren eine Umweltprüfung durchgeführt. Die Umweltprü-
fung wird in einem in die Begründung integrierten Umweltbericht dokumentiert. Der Vorentwurf des Umweltberichts wurde den Planunterlagen 
bereits beigefügt.

Krautheim, 14.7.2023
Andreas Köhler, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
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Aus den Ortsteilen

Klepsau

Einladung nach Klepsau am 21. Juli um 18.00 Uhr
Mit einer Feier möchten wir uns von unserem Naturdenkmal der 
Jahrhundertlinde vor dem Friedhof verabschieden. Gleichzeitig 
sollen auch der Hochwasserschutz Winzerstraße Klepsau und der 
Bocciaplatz eingeweiht werden. Die Feier wird von unserer Winzer-
kapelle musikalisch umrahmt. Für das leibliche Wohl sorgt der Hei-
matverein Klepsau e.V. Der Abend wird mit einer Hocketse ausklin-
gen. Hierzu ist die gesamte Bevölkerung herzlich eingeladen.
H.-J. Heßlinger, OV

Landratsamt 
Hohenlohekreis

Landratsamt Hohenlohekreis
Landratsamt Hohenlohekreis ganztägig geschlossen
Betriebsfest am 24. Juli 2023
Am Montag, 24. Juli 2023 ist das Landratsamt Hohenlohekreis sowie 
alle Außenstellen ganztägig wegen einem Betriebsfest geschlossen. 
Am Dienstag sind die Dienststellen wieder regulär geöffnet.

Bunte Vielfalt für Jung und Alt am 16. Juli im Landratsamt
Hohenlohekreis feiert 50 Jahre mit einem abwechslungsreichen 
Tag der offenen Tür
Um sein 50-jähriges Bestehen gebührend mit allen Bürgerinnen und 
Bürgern zu feiern, lädt das Landratsamt Hohenlohekreis zu einem 
Tag der offenen Tür ein. Am Sonntag, 16. Juli 2023 von 10.00 bis 
17.00 Uhr haben die Besucherinnen und Besucher die Gelegenheit, 
hinter die Kulissen des Landkreises zu schauen und an zahlreichen 
Aktivitäten teilzunehmen. Die Veranstaltung findet im Landratsamt, 
Allee 17, in Künzelsau sowie auf der Außenfläche rund um die Ge-
bäude A, B und D des Landratsamts statt.
Landrat Dr. Matthias Neth zeigt sich begeistert und betont: „Wir freu-
en uns auf einen tollen Tag mit der Bevölkerung. Über 26 Bereiche 
präsentieren ihre Arbeit und laden bei spannenden Aktionen ein, dass 
man ins Gespräch kommt.“ Der Tag der offenen Tür bietet den Be-
sucherinnen und Besuchern eine Vielzahl von Möglichkeiten, den 
Landkreis sowie seine vielfältigen Aufgabenfelder und Bereiche ken-
nenzulernen. Dabei werden sowohl Mitmachaktionen wie „Knack die 
Kreiskass’“ oder eine Körpergrößenmessung angeboten, als auch In-
formationsstände, an denen man sich über aktuelle Projekte, Aufga-
ben oder beispielsweise auch die richtige Abfalltrennung informieren 
kann. Ein abwechslungsreiches Kinderprogramm mit Bastelaktionen, 
Schminken, einem Glücksrad und einer Hüpfburg sorgt für Begeis-
terung bei den jüngsten Besuchern. Darüber hinaus besteht die 
Möglichkeit, den Tag bei einer Kutschrundfahrt zu genießen oder wer 
etwas mehr PS mag, schaut bei den großen Fahrzeugen der Blau-
lichtorganisationen und dem Bagger oder Lkw des Straßenbauamts 
vorbei. Auf der Bühne erwartet die Gäste ein buntes Programm mit 
Musik, Tanz und Jonglage-Theater. Die offizielle Begrüßung durch 
Landrat Dr. Matthias Neth ist um 10.15 Uhr.
Zudem besteht die Möglichkeit, tolle Preise zu gewinnen. Besuche-
rinnen und Besucher können an den Aktionen der Ämter Stempel 
sammeln und damit an einer Verlosung teilnehmen. Die Gewinnerin-
nen und Gewinner werden zeitnah ausgelost. Ein Rundgang durchs 
Gebäude bzw. gesamte Gelände ist ausgeschildert.
Der Hohenlohekreis ist auch ein bedeutender Arbeitgeber in der Re-
gion und bietet interessante berufliche Perspektiven in verschiedenen 
Fachbereichen. Am Tag der offenen Tür haben Besucherinnen und 
Besucher die Gelegenheit, sich über die verschiedenen Arbeitsberei-
che des Landkreises zu informieren und mit den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern ins Gespräch zu kommen. Vorgestellt werden nicht nur 
die Tätigkeiten der Ämter, sondern auch mögliche Einstiegs- und Auf-
stiegsmöglichkeiten sowie Benefits für die Mitarbeitenden.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Es gibt eine vielfältige Aus-
wahl an kulinarischen Genüssen, darunter iranische Speisen, badi-
sche Backwaren, eine Vielfalt an Knödeln und erfrischendes Landeis.
Der Tag der offenen Tür des Landratsamts Hohenlohekreis verspricht 
ein unvergessliches Erlebnis für die ganze Familie zu werden. Alle 
Interessierten sind eingeladen, den Landkreis und seine Aufgaben 
besser kennenzulernen und einen abwechslungsreichen Tag mit Akti-
vitäten, Unterhaltung und kulinarischen Genüssen zu verbringen.
Parallel zum Tag der offenen Tür wird auch die Innenstadt zur Fest-
meile und die Stadt Künzelsau lädt zum Stadtfest ein.
Hinweis zur Parksituation
Die Straße „Allee“ wird am Sonntag, 16. Juli 2023 aufgrund der Veran-
staltungen gesperrt sein. Der Parkplatz vor dem Kaufland ist über die 
Seestraße erreichbar. Bezüglich Parkmöglichkeiten wird auf die öf-
fentlichen Parkplätze verwiesen. Weitere Informationen finden Sie auf 
der Webseite des Hohenlohekreises unter www.hohenlohekreis.de.

Vortrag über die St.-Anna-Kapelle bei Mulfingen am 20. Juli
Die Kapelle im Spannungsfeld von Frömmigkeitsbewegung 
und Kirchenpolitik
Der Kreisarchivar des Hohenlohekreises Dr. Thomas Kreutzer hält 
am Donnerstag, 20. Juli 2023 um 19.30 Uhr einen Vortrag über die 
Geschichte der St.-Anna-Kapelle. Im Vortrag, der auch in der St.-

Landratsamt Hohenlohekreis
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Anna-Kapelle stattfindet, geht es um die frömmigkeitsgeschichtlichen 
und kirchenpolitischen Geschehnisse des 16. und 17. Jahrhunderts. 
Veranstalter ist die katholische Kirchengemeinde St. Kilian in Mulfin-
gen. Bis in die heutige Zeit nimmt die St.-Anna-Kapelle für die Katho-
liken in Mulfingen und darüber hinaus einen besonderen Stellenwert 
ein. Jedes Jahr am 26. Juli, dem Annentag, findet dort ein vielbesuch-
tes Wallfahrtsfest mit anschließender Lichterprozession statt. Die Ur-
sprünge der St.-Anna-Wallfahrt im 16. Jahrhundert scheinen relativ 
gut dokumentiert zu sein, allerdings stammen viele Informationen nur 
aus zweiter Hand und manchmal wird die Historie von frommen Le-
genden überlagert.
Der Vortrag wird von einer Bildpräsentation begleitet. Die Geschich-
te der spätmittelalterlichen Blütezeit der Annenverehrung wird dabei 
ebenso in den Blick genommen wie die Rolle der Reformation in Mul-
fingen und die Rekatholisierung durch das Bistum Würzburg.

Interkulturelles Kulturprojekt im Willkommenspunkt
Ukrainische Frauen und Kinder malten Aquarellbilder
Anfang Juli 2023 begann ein interkulturelles Integrationsprojekt im 
Willkommenspunkt des Hohenlohekreises als Teil der Ukrainehilfe. 
Im Rahmen des Projekts DemHOKratie bekommen im ehemaligen 
Krankenhaus zehn Frauen und Kinder einen Malkurs. Den Kurs leitet 
der afghanische Aquarellkünstler Akbar Sharifi. Er ist vor zehn Mona-
ten aus Kabul geflüchtet. Die Teilnehmenden kommen aus verschie-
denen Städten, die vom Krieg betroffen sind.
Trotz der schwierigen Kommunikationssituation konnte der Aquarell-
kurs stattfinden. Der Sozialarbeiter, Andreas Kraft, verfügt über gute 
Russischkenntnisse, sodass die Übersetzung mithilfe von weiteren 
Teilnehmenden gut funktionierte. Die Aktion wird von Hans Graef von 
der Kulturkneipe Gleis 1 in Waldenburg unterstützt. Am 15. Septem-
ber werden dort Bilder von Akbar Sharifi ausgestellt.
Am ersten Kurstag konnten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein 
eigenes Motiv wählen und dabei lernen, wie die Wirkung der Farben 
auf einem feuchten Blatt ist. In der zweiten Doppelstunde malte Shari-
fi eine afghanische Landschaft, wobei die Feinheiten dieser filigranen 
Maltechnik erkennbar wurden. Anschließend zeichneten und malten 
die Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer mit Begeisterung dieses 
Motiv nach.
Eine kleine Delegation aus der Partnerstadt des Hohenlohekreises 
Limerick (Irland) besuchte den Aquarellkurs und zeigte sich begeis-
tert von der Arbeit und der funktionierenden Völkerverständigung. Die 
Fragen und intensiven Gespräche mit den Projektorganisatoren, dem 
Künstler und den Kursteilnehmerinnen und -teilnehmern gaben der 
Delegation weitere Einblicke in die Arbeitsweise und das Angebot des 
Willkommenspunktes.

Umweltecke

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis
informiert
Kostenfreie Rückgabe von Pflanzenschutzverpackungen  
PAMIRA
Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln, Spritzenreinigern und 
Flüssigdüngern werden wieder gebührenfrei im Hohenlohekreis ge-
sammelt. Die gemeinsame Initiative von Herstellern und Handel, die 
flächendeckend in Deutschland durchgeführt wird, sorgt für eine kon-
trollierte und sichere Verwertung der Behälter.
Neben der thermischen Verwertung geht der Großteil der zerkleiner-
ten Verpackungen ins werkstoffliche Recycling zur Herstellung von 
Kabelschutzrohren.
Die Abfallwirtschaft Hohenlohekreis hat speziell für diese Aktion fol-
gende PAMIRA-Sammelstellen eingerichtet:
Niedernhall Schwerpunkthof
Freitag, 21.7.2023 von 9.00 bis 12.00 Uhr
Samstag, 22.7.2023 von 14.00 bis 17.00 Uhr

Krautheim-Gommersdorf Recyclinghof
Freitag, 28.7.2023 von 9.00 bis 12.00 Uhr
Samstag, 29.7.2023 von 9.00 bis 12.00 Uhr
Zurückgenommen werden nur
• alle restentleerten, ausgespülten und trockenen Verpackungen 

aus Kunststoff und Metall mit dem PAMIRA-Zeichen
• Verpackungen nach Kunststoff, Blech bzw. Aluminium und Beutel 

vorsortieren, um unnötig lange Wartezeiten zu vermeiden
• Verschlüsse bitte getrennt von den Behältnissen anliefern
• Pflanzenschutzbehälter mit einem Volumen von über 50 Liter 

müssen durchgetrennt werden
Die Sauberkeit der Verpackungen wird bei der Anlieferung kontrolliert. 
Entsprechen die Behältnisse nicht den genannten Annahmekriteri-
en, müssen diese wieder mitgenommen werden. Nähere Einzelhei-
ten zur Rücknahmeaktion können bei der Abfallwirtschaft unter Tel. 
07940/18-555 eingeholt werden.

Feuerwehr-
nachrichten

Freiwillige Feuerwehr Krautheim
Stammtisch der Alterskameraden
Am Freitag, 14.7.2023 findet der Stammtisch der Alterskameraden 
der FFW Krautheim ab 19.00 Uhr im Feuerwehrmagazin statt.

Kindergarten-
nachrichten

Katholischer Kindergarten St. Josef Krautheim
Gemeinsamer Ausflug der Großen vom Kiga St. Josef Kraut-
heim und Kita St. Elisabeth Gommersdorf
Die Vorfreude und die Aufregung war groß, als es endlich Donners-
tag, der 6. Juli war. Ein gemeinsamer Ausflug nach Möckmühl war 
geplant in „Knurps Puppentheater“ zu dem Kinderstück „Die rosarote 
Himbeermilchkuh“. Die Geschichte handelt von zwei Waldgeistern 
„Krawo“ und „Krawumm“ die in einem tiefen Wald leben. Ihnen ist 
langweilig, da niemand da ist, den man so richtig schön erschrecken 
kann. Sie begeben sich auf eine Wanderschaft und treffen dabei auf 
unbekannte Dinge, wie ein Auto und eine Kuh. Die Kuh Eugenie gibt 
nur noch sehr wenig Milch und mit Erscheinen der Waldgeister wird 
aus diesem bisschen zwar sehr viel, aber es ist rote Milch.
Es ist ein sehr lustiges Spiel mit Marionetten und die Kinder waren 
begeistert von der Handlung der Geschichte und natürlich dem Spiel 
des Puppenspielers.
Nach der Aufführung gab es dann noch eine Überraschung für die 
Großen: das Spielen auf dem Abenteuerspielplatz in Möckmühl.
Für die Kinder waren es tolle Erlebnisse auf diesem Ausflug.
Dazu zählt auch die gemeinsame Busfahrt mit öffentlichem Verkehrs-
mittel nach Möckmühl. Hier möchten wir uns ganz herzlich bei den 
Eltern bedanken, die dies organisiert haben und gerne bereit waren, 
die Kinder im Bus zu begleiten. Vielen Dank!
Die Erzieherinnen vom Kindergarten Krautheim und Gommersdorf
Einladung zum Theaterstück „Ach ich arme kleine Maus“ ins 
SBBZ Lernen
Auch für die jüngeren Kinder des Kindergartens St. Josef gab es eine 
Einladung zu einer Theatervorführung, hier in Krautheim, die wir ger-
ne angenommen haben. Am Freitag, 7. Juli durften die Bären und 
Mäuse gemeinsam mit den Erzieherinnen hinunter ins Tal zur Schule 
laufen. Dort wurden sie schon gespannt von den Schülern und Schü-
lerinnen des SBBZ und ihren Lehrern erwartet. Mit selbst gebastelten 
Kostümen spielten die Kinder die Geschichte von der armen kleinen 

Kindergartennachrichten

Notrufe
Polizei 110
Rettungsleitstelle/Notarzt 112
Feuer 112

Stadtverwaltung 06294 98-0
Allgemeiner Ärztlicher Notfalldienst 116117

Polizeiposten Krautheim 06294 234
Polizeidirektion Künzelsau 07940 940-0

Caritaskrankenhaus Bad Mergenth. 07931 580 

Stadtwerk Tauberfranken
Entstörungsdienst 07931 491-360
EnBW Strom-Störung-Nr. 0800 3629477
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Maus, die gerne Teil einer Zooeröffnung wäre. Doch leider mögen 
Menschen keine Mäuse und so wollen die Tiere im Zoo sie auch nicht 
haben. Wie es doch noch klappt und sie Freunde findet, davon erzählt 
die Geschichte.
Die Kinder waren voller Spannung und Freude bei der Geschichte mit 
dabei. Vielen herzlichen Dank an alle Beteiligten für die gelungene 
Aufführung.

Kindergarten St. Elisabeth 
Gommersdorf

Spende der Volksbank Krautheim eG ermöglicht dem Kinder-
garten in Gommersdorf die Anschaffung eines Krippenwagens
Neues Gefährt macht Kindertagesstätte St. Elisabeth noch mo-
biler
Kinder lieben Ausflüge. Jede Kita und jeder Kindergarten profitiert von 
der Wahl eines passenden Krippenwagens, der entspannte Touren 
garantiert, wenn man mit mehreren Kindern unterwegs ist. Dank einer 
großzügigen Spende der Volksbank Krautheim eG konnte die Kinder-
tagesstätte St. Elisabeth in Gommersdorf ihr neues Gefährt inklusive 
Zubehör aus einer großen Auswahl an Krippenwagen aussuchen.
Vorstand Trabold überzeugte sich selbst, wie praktisch der neue Krip-
penwagen ist und wie geübt die Kinder schon damit sind – Sicherheit 
geht vor und Anschnallen war für alle selbstverständlich.
„Als genossenschaftliche Bank vor Ort haben wir eine enge Bindung 
zur Region. Die Zusammenarbeit mit unseren Kunden zeichnet sich 
durch eine vertrauensvolle Partnerschaft aus. Im Mittelpunkt unserer 
Aktivitäten stehen unsere Mitglieder und Kunden. Ihre Anliegen und 
Wünsche sind auch unsere“, so Vorstand Trabold bei der symboli-
schen Scheckübergabe der Spende in Höhe von 2.500,00 Euro.

Familiennachrichten

Wir gratulieren sehr herzlich
zum Geburtstag
vom 15. bis 21. Juli 2023
20.7.  Klaus Puskas, Krautheim  70 Jahre
Die Stadt gratuliert Ihnen und auch allen Jubilaren, die nicht genannt 
werden wollen, recht herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute, 
vor allem Gesundheit.

– Ende der Amtlichen Bekanntmachungen –

Herrenhaus 
Buchenbach

Stuttgarter Saloniker String and Swing Orchestra in 
Mulfingen-Eberbach
Ragtime, Blues und Swing aus der Feder der Urgesteine des 
Americanischen Jazz
Montag, 24. Juli 2023, 19.00 Uhr: Patrick Siben und sein „Saloniker 
String and Swing Orchestra“ spielen live und unplugged originalen 
Jazz von Basie, Ellington, Gershwin, Morton etc. Patrick Siben ori-
entiert sich dabei an der Hitparade von www.jazzstandards.com und 
nutzt ausschließlich amerikanische Erstausgaben von Bandarrange-
ments, die Europa seit den Roaring Twenties nicht erreicht haben und 
die er 2009 in Chicago ausgegraben hat. Damit entsteht ein prickelnd-
intimer authentischer Live-Sound, der nahe an den Ersteinspielungen 
auf Schelllackplatte liegt, nur ungleich voller und vielschichtiger daher-
kommt. Das Publikum wird gebeten, Badesachen, Decken und gefüll-
te Picknickkörbe mitzubringen. Einlass 18.30 Uhr, Ende ca. 21.00 Uhr. 
Kartenreservierung im Herrenhaus Buchenbach, Tel. 07938/992035 
oder E-Mail: info@erlebnis-mittleres-jagsttal.de

Pflegestützpunkt
Hohenlohekreis

Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstraße 32, 74653 Künzelsau
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pflege
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhringen, 
Poststraße 60

Kirchliche
Nachrichten

Seelsorgeeinheit 
Krautheim - Ravenstein - Assamstadt
Notfallseelsorge
Erreichbarkeit in seelsorgerischen Notfällen
Pfarrer Metz
Tel. 06294/4280380, E-Mail: bernhard.metz@kath-kras.de
Pfarrer Kern
Tel. 06294/333, E-Mail: trudpert.kern@kath-kras.de
Pater Soji Chacko CSsR
Tel. 06297/283, E-Mail: soji.chacko@kath-kras.de
Kontaktdaten
Seelsorgeeinheit Krautheim-Ravenstein-Assamstadt
Pfarrgasse 3, 74238 Krautheim-Gommersdorf.
Tel. 06294/4280380, Fax: 06294/4280605
pfarrbuero@kath-kras.de, www.kath-kras.de

Kirchliche Nachrichten
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Bankverbindung der Seelsorgeeinheit Krautheim-Ravenstein-
Assamstadt
IBAN: DE87 6606 9342 0001 1799 00, BIC: GENODE61KTH

Freitag, 14.7. – Freitag der 14. Woche im Jahreskreis
10.00 Uhr  Hauskommunion in Wi
Samstag, 15.7. – Vorabend vom 15. Sonntag im Jahreskreis Seli-
ger Bernhard, Markgraf von Baden, Landespatron
14.00 Uhr  Hü  Taufe von Nelo Josef Illek
17.30 Uhr  Ba  Messfeier
19.00 Uhr  As  Kirchenkonzert mit den Ottmar Mergenthaler Sän-

gerfreunden aus Hachtel
19.00 Uhr  Kr  Messfeier Jahrgedächtnisse
19.00 Uhr  Wi  Messfeier
Sonntag, 16.7. – 15. Sonntag im Jahreskreis
  8.30 Uhr  Go  Messfeier auf dem Sportgelände des VfR Gom-

mersdorf
  9.00 Uhr  As  Messfeier
10.30 Uhr  Kl  Messfeier
13.00 Uhr  Go  Dank- u. Sühnerosenkranz
13.30 Uhr   Dank- u. Sühnerosenkranz As u. Ow
Dienstag, 18.7. – Dienstag der 15. Woche im Jahreskreis
  8.00 Uhr  As  Schülergottesdienst
14.00 Uhr  As  Erzählkaffee Gemeindezentrum „Alte Kirche“
15.30 Uhr  Kr  Messfeier im Haus der Generationen
Mittwoch, 19.7. – Mittwoch der 15. Woche im Jahreskreis
  8.00 Uhr  As  Morgenlob
19.00 Uhr  Wi  Rosenkranz
19.00 Uhr  Ow  Messfeier
Donnerstag, 20.7. – heilige Margaretha, Jungfrau, Märtyrin
10.30 Uhr  Me  Messfeier in der GERAS-Seniorenpflege
15.30 Uhr  As  Wort-Gottes-Feier im Haus St. Wendelin
19.00 Uhr  Hü  Messfeier
Freitag, 21.7. – Freitag der 15. Woche im Jahreskreis
19.00 Uhr  Er  Messfeier
Samstag, 22.7. – Vorabend vom 16. Sonntag im Jahreskreis
12.00 Uhr  Ow  Taufe von Aaron Archutowski
12.30 Uhr  Me  Trauung von Sabrina u. Robin Hartmann vor dem 

Schloss
17.30 Uhr  Go  Messfeier
17.30 Uhr  Ow  Messfeier
19.00 Uhr  As  Messfeier mit den Firmbewerberinnen und Firm-

bewerbern des kommenden Jahres (dann Klasse 
8 und 9) anschl. Information

Sonntag, 23.7. – 16. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr  Hü  Messfeier
  9.00 Uhr  Kr  Messfeier
10.00 Uhr  Er  Festgottesdienst anl. des Patroziniums Margare-

tha
10.30 Uhr  Wi  Messfeier
13.00 Uhr  Go  Dank- u. Sühnerosenkranz
13.30 Uhr   Dank- u. Sühnerosenkranz As u. Ow

Kath. Pfarrämter Altkrautheim/
Unterginsbach und Oberginsbach
Kath. Seelsorgeeinheit Mittleres Jagsttal
Tel. 06294/4280511, Fax 06294/4280512
E-Mail: pfabue.altkrautheim@drs.de
Pfarrer Ingo Kuhbach, Tel. 07938/990040, Fax 07938/990041
E-Mail: ingo.kuhbach@drs.de

Samstag, 15.7. – hl. Bonaventura
Mini-Ausflug in den Holiday Park nach Haßloch
10.00 bis
11.45 Uhr  Altkrautheim - Bücherei geöffnet
19.00 Uhr  Altkrautheim - Pfr. Jean-Renaud (+Irma und Edmund 

Jäger) (+Walter Rüdinger und Manfred Eichhorn)
Sonntag, 16.7. – 15. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr  Oberginsbach - Pfr. Jean-Renaud
Dienstag, 18.7.
10.00 Uhr  Altkrautheim - Abschlussgottesdienst der Grund- und 

Werkrealschule Krautheim
Donnerstag, 20.7. – hl. Margareta – Priestersamstagsopfer
19.00 Uhr  Unterginsbach - Hagelfeiertag, anschl. gemütliches Bei-

sammensein (+Jtg Bernhard Beck)
19.30 Uhr  Mulfingen, Anna-Kapelle - Vortrag von Kreisarchivar Dr. 

Thomas Kreutzer

Samstag, 22.7. – hl. Maria Magdalena
10.00 bis
11.45 Uhr  Altkrautheim - Bücherei geöffnet
19.00 Uhr  Oberginsbach - Pfr. Trang
Sonntag, 23.7. – 16. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr  Altkrautheim - Pfr. Trang (+Leb. und Verst. der Fam. 

Söhner und Zenkert) (+Hildegard und Josef Gemsa und 
Angeh.)

Für beide Teile der Kirchengemeinde
Einladung zum Hagelfeiertag in Unterginsbach
Am Donnerstag, 20.7.2023 feiern wir in Unterginsbach anlässlich des 
Hagelfeiertags um 19.00 Uhr die heilige Messe. Anschließend sind 
alle zum gemütlichen Beisammensein eingeladen.
Die Bücherei hat auch mal frei
Die Bücherei Altkrautheim verabschiedet sich im August in die Som-
merpause. Das bedeutet, am Samstag, 29. Juli 2023 könnt ihr euch 
nochmals mit Lesestoff eindecken, so viel ihr tragen könnt. Ich hoffe, 
wir sehen uns im September wieder. Am 2. September 2023 ist die 
Bücherei wieder am Start – mit neuen und alten Büchern. Dank ei-
ner großzügigen Spende gibt es dann viel interessanten Lesestoff für 
Erstleser. Egal ob Piraten-, Tierarzt- oder Dschungelbuch – da ist für 
jeden ABC-Schützen etwas dabei. Und mit den beiden Lernkrimis ist 
das unbeliebte Fach Mathe ein Klacks. Reinschauen lohnt sich.
PS: Nehmt am besten Mama und Papa auch gleich mit in die Büche-
rei – die finden garantiert auch ein Buch.
Daniela Rehrauer, Büchereileitung
Betreuer:innen gesucht
Du bist über 18 Jahre? Du willst dir in den Sommerferien etwas Ta-
schengeld verdienen? Du kannst gut mit Kindern umgehen? Du hast 
vom 31. Juli bis 11. August (ohne Wochenende) oder vom 13. bis 
20. August noch nichts vor? Dann bewirb dich doch als Begleitung 
für die Schöntaler Kinderfreizeit oder das Tageszeltlager Obergins-
bach TaZe. Neueinsteiger:innen in der Freizeitenarbeit sind herzlich 
willkommen. Bei Berufstätigen ist es möglich eine Freistellung (Son-
derurlaub) beim Arbeitgeber zu beantragen. Weitere Infos im Kath. 
Jugendreferat oder bei GR Bernd Scheuermann.
Tageszeltlager in Oberginsbach TaZe
Du bist zwischen 6 und 12 Jahre alt? Du suchst Spaß und Abenteuer? 
Dann bist du hier genau richtig. Auf dem Zeltplatz am See kannst du 
Brücken und Dämme bauen, schwimmen und Boot fahren, Fußball 
spielen und chillen. Es gibt drei ausgewogene und frische Mahlzei-
ten. Engagierte Betreuer:innen sorgen mit Workshops und kreativen 
Angeboten dafür, dass keine Langeweile aufkommt. Ob du auf dem 
Zeltplatz übernachten oder lieber im eigenen Bett zu Hause schlafen 
möchtest, entscheidest du selbst. Als Motto geht es dieses Jahr in die 
galaktischen Weiten des Weltraums. Melde dich jetzt für den 13. – 20. 
August für 220 € an. Scotty, beam me up! Weitere Infos und Anmel-
dung direkt unter https://bdkj.camps.digital/jugendreisen/deutschland/
zeltlager-oberginsbach/39-zeltlager-oberginsbach-tageszeltlager-
taze-6-12-jahredkj-feriencamps.de oder bei GR Bernd Scheuermann.

Evangelische Kirchengemeinde
Neunstetten - Krautheim - Assamstadt
Krautheimer Str. 64, 74238 Krautheim-Neunstetten
Mail: neunstetten@kbz.ekiba.de,
Ansprechpartner
Pfarrer Dr. Dietmar Reizel,
Ev. Kirchengemeinde Ravenstein, Lindenstraße 1,
74747 Ravenstein-Merchingen
Tel. 06297/95050, E-Mail: ravenstein@kbz.ekiba.de

Sonntag, 16.7. – 6. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
„So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich ge-
macht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“  (Jesaja 43,1)
  9.30 Uhr  Gottesdienst, Kirche Merchingen

Evangelische Kirchengemeinde
Dörrenzimmern und Hermuthausen 
Pfarrerin Sabine Focken
Kirchplatz 9, Tel. 3754
E-Mail: Pfarramt.doerrenzimmern@elkw.de
Homepage: www.kirchenbezirk-kuenzels-au.de/kirchengemeinden/
doerrenzimmern/

Kirchliche Nachrichten
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Freitag, 14.7.
  9.30 Uhr  Zwergentreff, Spielplatz Stachenhausen
20.00 Uhr  Sommertreffen der Kiki-Mitarbeiter (D und H) im Pfarr-

garten
Sonntag, 16.7. - 6. So. n. Trinitatis
  9.00 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Focken)/D
10.00 Uhr  Kinderkirche/D
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Focken)/H
Montag, 17.7.
Ab 9.30 Uhr Seniorenausflug nach Dinkelsbühl
Dienstag, 18.7.
  9.30 Uhr  Mutter-Kind-Gruppe Kirchenraum/H
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe/D
Mittwoch, 19.7.
15.00 Uhr  Konfi-Unterricht, DGH Stachenhausen
20.00 Uhr  Gottesdienst zum Hagelfeiertag, Hof Karle Steinbach 

(Pfrin. Focken, Posaunenchöre)/H und D
Donnerstag, 20.7.
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe/H
Dörrenzimmern = D, Hermuthausen = H
Tagesfahrt der Seniorenkreise zur Kinderzeche in Dinkelsbühl
Montag, 17. Juli 2023
Auf dem Programm stehen der historische Umzug und ein Besuch im 
Drehorgelmuseum.
Abfahrtszeiten
9.30 Uhr Dörrenzimmern
9.35 Uhr Stachenhausen
9.45 Uhr Hermuthausen
Ankunft gegen 20.30 Uhr
Hagelfeiertag – 19. Juli für Dörrenzimmern und Hermuthausen
Der Gottesdienst mit Posaunenklängen zum diesjährigen Hagelfeier-
tag findet auf dem Hof Karle in Steinbach statt. Beginn 20.00 Uhr. Für 
anschließendes Essen ist gesorgt. Bitte Gesangbücher mitbringen.
Herzlich willkommen.

Evangelische Kirchengemeinde
Dörzbach und Hohebach
Telefon 07937/990060, Fax 07937/990061
evang.pfarramt.doerzbach@posteo.de
Pfarrer Markus Speer, markus.speer@elkw.de

Sonntag, 16.7. – 6. Sonntag nach Trinitatis
„So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, denn 
ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist 
mein!“.  (Jesaja 43,1)
  9.00 Uhr Gottesdienst in Hohebach mit Pfarrer/in Brandt aus 

Buchenbach. Das Opfer ist für die eigene Kirchenge-
meinde bestimmt

  9.30 Uhr Treffen der Kinderkirche vor dem Gemeindehaus zum 
Sommerfest

10.15 Uhr  Gottesdienst in Dörzbach mit Pfarrer/in Brandt aus 
Buchenbach. Das Opfer ist für die eigene Kirchenge-
meinde bestimmt

Dienstag, 18.7.
18.00 Uhr  Gemeinsame Kirchengemeinderatssitzung in Dörzbach
Mittwoch, 19.7.
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in Dörzbach
Freitag, 21.7.
10.00 Uhr  Gottesdienst im Seniorenzentrum am Goldbach mit 

Pfarrer Speer

Vereinsnachrichten

TSV Krautheim
Rentnertreff im Sportheim
Voranzeige
Unser nächster Nachmittagsstammtisch findet wieder am Dienstag, 
25. Juli 2023 ab 14.00 Uhr im Sportheim statt.
Terminvorschau auf die Stammtische im August
Dienstag, 8. August 2023, Dienstag, 22. August 2023

Abteilung Fußball

SPG Krautheim/Westernhausen – Herren
Termine Vorbereitung 1. und 2. Mannschaft
Sonntag, 16.7.2023
13.00 Uhr: SpG 1 – SGM Mulfingen 2/Hollenbach 2
15.00 Uhr: SpG 2 – TSV Pfedelbach 2
Beide Spiele finden in Westernhausen statt.
SGM Westernhausen/Krautheim - Frauenfußball

Foto: SGM Westernhausen/Krautheim - Frauenfußball

SGM Westernhausen/Krautheim – Mädchenfußball
B-Juniorinnen holen Bezirkspokal
In einem extrem spannenden Endspiel gegen die Spvgg Oedheim 
holten sich unsere B-Juniorinnen auf dem Kunstrasen in Hollenbach 
den Bezirkspokal Hohenlohe/Unterland. Nachdem es nach Ende der 
regulären Spielzeit nach Treffern von Sarina Walter und Salome Fahr-
bach noch 2:2-Unentschieden gestanden hatte, musste ein Neunme-
terschießen her. Hier hatte das Team der beiden Trainer Oli Rudolph 
und Marco Specht das glücklichere Ende für sich und konnte mit 7:5 
die Oberhand behalten. Danach war die Freude natürlich groß und 
die Feierlichkeiten konnten direkt vor Ort beginnen. Wie schon unsere 
Frauenmannschaft holten die Mädels damit das Double aus Meister-
schaft und Pokalsieg. Dazu herzlichen Glückwunsch an die Mann-
schaft und das Trainerteam für diese tolle Leistung.

Vereinsnachrichten
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VfR Gommersdorf
Abteilung Fußball
Aktive
VfR I – FC Grünsfeld  2:0
Tore: Dennis Vollmer, Niklas Obertautsch
Vorschau
So., 16. Juli bei den VfR-Fußballtagen
17.30 Uhr VfR I – FSV Hollenbach
So., 23. Juli 1. Pokalrunde
17.00 Uhr FSV Waldbrunn (Landesliga) – VfR I
17.00 Uhr VfR II – SpG Waldhausen/Laudenberg (Kreisliga)
Jugend
Sportfest in Ballenberg
B-Jugend
JSG Ravenstein – SGM VfR Gommersdorf  1:4
Die Mannschaften haben ab jetzt Sommerpause. Die Aktivitäten der 
Teams sind jetzt auf Sportfesten, am kommenden Wochenende beim 
VfR und in den nächsten Wochen bei anderen Vereinen. Zu Schulbe-
ginn sind dann die neuen Staffeln eingeteilt.
VfR-Fußballtage 2023 vom 14. bis 16. Juli
Programmpunkte
Freitag, 14. Juli

Firmenturnier Foto: Jens Gerner

17.00 Uhr  Firmenturnier mit Arnold Umformtechnik Dörzbach, 
AWS Fertigungstechnik GmbH Niedernhall, Diamant 
Ingelfingen, ebm-papst Mulfingen GmbH & Co. KG, 
Grabert Intersport GmbH & Co. KG, Ruck Ventilatoren 
MGH, Taxi Walter Künzelsau, Thomeier Blechverar-
beitung Westernhausen, 3 Teams Adolf Würth GmbH 
& Co. KG Gaisbach, 2 Teams Würth Elektronik CBT 
Niedernhall, Würth Industrie Bad Mergentheim, Würth 
Elektronik ICS eSios Waldenburg

21.30 Uhr  Livemusik mit „Keep alive“
Samstag, 15. Juli
13.00 Uhr  Blitzturnier – Jagsttal-Cup mit den Mannschaften VfR 

Gommersdorf II, TSV Assamstadt, TSV Oberwittstadt, 
TSV Dörzbach/Klepsau, SV Mulfingen/Hollenbach II

14.00 Uhr  Straßenturnier – Stichele-Cup mit Youngstars, SV Bal-
leberch, Lindenblüten, Gässlekickers, Altkrautheim & 
Friends, Butzberg

16.30 Uhr  Werbespiel U16 1. FC Heidenheim – SV 1919 Mainz-
Gonsenheim

18.30 Uhr  Livemusik mit „U´bedint Blech“
20.00 Uhr  Nacht der Elfmeter
Sonntag, 16. Juli
  8.30 Uhr  Gottesdienst unter dem Sportheimdach
10.00 Uhr  E-, F-, Bambini-Jugendturniere (66 Teams)
11.00 Uhr  U14-Turnier mit 1. FC Heidenheim, FSV Hollenbach, 1. 

CfR Pforzheim, FC Astoria Walldorf, SSV Ulm, Kickers 
Würzburg

11.00 Uhr  Mittagstisch – Maultaschen mit Kartoffelsalat, Wurstsalat
17.30 Uhr  VfR 1 – FSV Hollenbach
An allen drei Tagen werden, ob groß oder klein, die Helfer und Hel-
ferinnen des VfR Gommersdorf ihr Bestes geben, um es den Gästen 
aus nah und fern an nichts fehlen zu lassen. Wie immer gibt es ein 
reichhaltiges Speisenangebot, Eis, Kaffee und Kuchen und am Sonn-
tag ab 11.00 Uhr einen Mittagstisch.

SC Klepsau
Abteilung Fußball
Aktive – SG Dörzbach/Klepsau
Testspiel vom 9. Juli in Wachbach
SV Wachbach II – SG Dörzbach/Klepsau  1:5
Tore SG: Dennis Stier (2), Simon Köder (1), Joel Stauch (1), Robin 
Leiser (1)
Vorschau
Jagsttal-Cup am Samstag, 15. Juli ab 13.00 Uhr in Gommersdorf
SG Dörzbach/Klepsau – VfR Gommersdorf II
SG Dörzbach/Klepsau – TSV Assamstadt
SG Dörzbach/Klepsau – TSV Oberwittstadt
SG Dörzbach/Klepsau – SGM Mulfingen/Hollenbach II
Testspiel am Mittwoch, 19. Juli um 19.00 Uhr in Klepsau
SG Dörzbach/Klepsau – SpG Krautheim/Westernhausen
Testspiel am Sonntag, 23. Juli um 11.00 Uhr in Gaisbach
SSV Gaisbach – SG Dörzbach/Klepsau
Testspiel am Sonntag, 30. Juli um 14.30 Uhr (Spielort offen)
VfR Gommersdorf II – SG Dörzbach/Klepsau
Bezirkspokal 1. Runde am Samstag, 5. August um 18.00 Uhr in 
Steinbach
SC Steinbach-Comburg – SG Dörzbach/Klepsau
Jugendfußball – SGM Mittleres Jagsttal
F-Jugend
Jugendfußballturnier in Sindringen
Eine wahre Hitzeschlacht war das Jugendfußballturnier am vergan-
genen Sonntag in Sindringen. Trotz hochsommerlicher Temperaturen 
waren unser F-Junioren wieder mit viel Spaß und Einsatz dabei. Hier 
die einzelnen Ergebnisse unserer beiden Teams:
SGM Mittleres Jagsttal I – SV Mulfingen  1:1
SGM Mittleres Jagsttal I – Kickers Mittleres Kochertal I  0:2
SGM Mittleres Jagsttal I – SGM Zweiflingen/Ohrnberg I  2:0
SGM Mittleres Jagsttal I – TSV Kupferzell I  2:4
SGM Mittleres Jagsttal I – TSV Bitzfeld I  5:1
SGM Mittleres Jagsttal II – SGM Zweiflingen/Ohrnberg II  1:3
SGM Mittleres Jagsttal II – Kickers Mittleres Kochertal III  0:0
SGM Mittleres Jagsttal II – TSV Kupferzell II  0:0
SGM Mittleres Jagsttal II – Kickers Mittleres Kochertal II  0:1
SGM Mittleres Jagsttal II – SSV Gaisbach II  2:2

Auf dem Foto die eingesetzten Spieler mit ihren beiden Trainern Wer-
ner Öchslen und Harro Lober

Winzerkapelle Klepsau
Einladung zum Info- und Vorspielabend mit Grillfest am Sams-
tag, 22.7.2023 um 18.00 Uhr
Nach den Sommerferien beginnt die Winzerkapelle Klepsau wieder 
mit der Ausbildung von Jungmusikanten. Ebenfalls wird auch ein 
Blockflöten-Grundkurs von der Winzerkapelle angeboten. Wenn ihr 
Lust habt, bei uns ein Instrument zu erlernen, dann kommt einfach 
mit euren Eltern zum Info- und Vorspielabend am Samstag, 22. 
Juli 2023 um 18.00 Uhr an das Probelokal der Winzerkapelle. Dort 
erhaltet ihr alle nötigen Infos über die Ausbildung in unserer Kapelle. 
An diesem Abend werden die Jungmusikanten und unsere Blockflö-
tenschüler ihr Können durch den Vortrag einiger Musikstücke zeigen. 
An einer Ausbildung interessierte Erwachsene sind natürlich ebenso 
willkommen wie Kinder und Jugendliche.

Vereinsnachrichten
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Danach findet unser jährliches Grillfest statt. Hierzu möchten wir alle 
Mitglieder, besonders die Ehrenmitglieder, fördernde Mitglieder, die 
uns über das Jahr an unseren Veranstaltungen unterstützt haben und 
Eltern unserer Jungmusikanten in Ausbildung mit Partnern/Kindern 
einladen. Auf euer Kommen freut sich die Winzerkapelle Klepsau.

Chorgemeinschaft Krautheim
Wir sagen Dankeschön
Danke an alle Helfer und für jede Unterstützung. Ihr habt dafür 
gesorgt, dass wir alle, einschließlich die Chorgemeinschaft, dieses 
Fest genießen konnten.
Wir sind der Meinung: Ihr seid Spitze!
Danke an die teilnehmenden Chöre.
Wir durften mit euch einen bunten Blumenstrauß an Liedbeiträgen 
präsentieren.
Danke an alle Gäste, die unsere Einladung angenommen und ein Teil 
dieser Feier waren.
Alle haben dafür gesorgt, dass dieser Abend für uns unvergesslich 
und in guter Erinnerung bleiben wird.
Danke
Einladung zum Grillabend
Zum Abschluss möchten wir alle Mitglieder und Ehrenmitglieder zu 
unserem Grillfest einladen. Wir treffen uns am 21. Juli um 19.00 Uhr 
im Pfarrsaal. Anschließend gehen wir in die Sommerpause und tref-
fen uns dann am 4. September wieder zur ersten Singstunde und 
wünschen bis dahin schöne Ferien.

KLJB Altkrautheim

Kreisjägervereinigung Hohenlohe e.V.
Informationsveranstaltung zum Vorbereitungskurs 2023/2024 
für die Jägerprüfung
Die Kreisjägervereinigung Hohenlohe bietet auch in diesem Jahr wie-
der einen Kurs zum Erlangen der Jägerprüfung an. Der Kurs wird in 
der Zeit von September 2023 bis Februar 2024 stattfinden.
Samstag, 15.7.2023 um 10.00 Uhr in der Jagdschule in Grünbühl 
(Neuenstein, Grünbühl 12). 
Hierzu sind Interessenten recht herzlich eingeladen. Informationen 
zum Vorbereitungskurs erhalten Sie auch bei der Ausbildungsleiterin 
Diana Ültzhöfer unter der E-Mail: diana.ueltzhoefer@gmx.de.

Bildung/
Weiterbildung

Volkshochschule Künzelsau
Anmeldungen für alle Veranstaltungen bitte per 
E-Mail info@vhskuen.de, telefonisch 07940/9219-0 oder online 
www.vhs-kuen.de
Walking Sommerkurs
Mittwoch, 2.8., 9.00 – 10.00 Uhr, 5-mal
Bei diesem abwechslungsreichen Trainingsprogramm werden ge-
zielt die wirbelsäulenstabilisierenden Muskeln trainiert, um Rücken-
schmerzen vorzubeugen. 
Die haltungsunterstützende Muskulatur wird gekräftigt und gedehnt.
Mit Lara Seyfang, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau
Funktionsgymnastik Sommerkurs
Mittwoch, 2.8., 10.00 – 11.00 Uhr, 5-mal
Bei diesem abwechslungsreichen Trainingsprogramm werden ge-
zielt die wirbelsäulenstabilisierenden Muskeln trainiert, um Rücken-
schmerzen vorzubeugen. 
Die haltungsunterstützende Muskulatur wird gekräftigt und gedehnt. 
Zu Beginn jeder Stunde erfolgt eine Aktivierung des Herz-Kreislauf-
Systems und eine Mobilisation der Gelenke. Abschließend erfolgt 
eine kurze Dehnungs- und Entspannungsphase.
Mit Lara Seyfang, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau
Wirbelsäulengymnastik Sommerkurs
Mittwoch, 2.8., 11.00 – 12.00 Uhr, 5-mal
Bei diesem abwechslungsreichen Trainingsprogramm werden ge-
zielt die wirbelsäulenstabilisierenden Muskeln trainiert, um Rücken-
schmerzen vorzubeugen. 
Die haltungsunterstützende Muskulatur wird gekräftigt und gedehnt. 
Zu Beginn jeder Stunde erfolgt eine Aktivierung des Herz-Kreislauf-
Systems und eine Mobilisation der Gelenke. Abschließend erfolgt 
eine kurze Dehnungs- und Entspannungsphase.
Mit Lara Seyfang, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau
Kinderfitness in den Sommerferien: „Catch – Fangen mit Hin-
dernissen“
Donnerstag, 3.8., 9.30 – 12.30 Uhr, 1-mal
Wir bauen gemeinsam verschiedene Arenen auf, in denen Fangen 
gespielt wird. Einzeln und in Gruppen küren wir die Sieger des Fan-
gens. Angelehnt ist das Ganze an die Fernsehshow „Catch!“
Mit Experten des IPG Waldenburg, Berufskolleg Waldenburg
Freies Malen
Donnerstag, 24.8., 18.30 – 21.00 Uhr, 6-mal
Die freie Malerei bietet eine Chance, sich leicht auf kreative und spie-
lerische Weise zu entfalten. 
Dabei entwickeln sich neue Freiräume und schöpferische Kräfte kön-
nen freigesetzt werden. Abstrakte Bilder können durch fließende For-
men, leuchtende Farben und einfache Techniken entstehen. Blocka-
den wie „ich kann nicht malen“ lösen sich schnell auf. Fortgeschrittene 
können die neue Technik Foto-Transfer-Malerei kennenlernen.
Mit Rudolf Neugebauer, Eduard-Knoll-Wohnzentrum; Ergoraum 
Krautheim
Kunsthappen Kontrapost
Mittwoch, 30.8., 16.30 – 17.15 Uhr, 1-mal
Ein neues Format auf Probe: 45 Minuten Kunstbetrachtung am spä-
ten Nachmittag. 
In der ersten Runde werden allgemeine Begriffe geklärt, die für das 
Verständnis eines Kunstwerks hilfreich sind. 
Der jeweilige Begriff wird anhand von Beispielen aus unterschiedli-
chen Kunstepochen umkreist, um Entstehung, Bedeutung, Wandel 
und Gebrauch zu erhellen. Dadurch ergeben sich spannende Reisen 
durch die Kunstgeschichte.
Mit Ursula Angelmaier, Hermann-Lenz-Haus; Gewölbekeller Künzel-
sau

Hohenloher Kultursommer
Konzertankündigung
Samstag, 15. Juli 2023, 18.00 Uhr
Es war einmal in Mergentheim ...
Residenzschloss Bad Mergentheim, Roter Saal
Hohenloher Streichquartett – Zwei Komponisten und ein Ort

Bildung/Weiterbildung
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Samstag, 15. Juli 2023, 20.00 Uhr
Tschaikowski, der Europäer
Öhringen, Kath. Kirche St. Joseph
Concertino Ensemble
Sonntag, 16. Juli 2023, 17.00 Uhr – ausverkauft
Canadian Brass – Canadiana
Kirchberg/Jagst, Rathausplatz
Canadian Brass – Die Mutter der Brass-Bands
Sonntag, 16. Juli 2023, 17.00 Uhr
Generationenkonzert – Das Wirtshaus im Spessart
Schöntal-Sindeldorf, Pfarrscheune
Henning Westphal, Sprecher
Concertino Ensemble – Märchen gegen die Räuber
Karten und weitere Informationen gibt es bei der Geschäftsstelle in 
Künzelsau, Tel. 07940/18-348, ggf. an der Abendkasse oder auch im 
Internet: Platzgenau buchen unter 
www.hohenloher-kultursommer.de oder www.reservix.de.

Bildungshaus Kloster Schöntal - Katholische 
Erwachsenenbildung Hohenlohe
Feldenkraistag in Kloster Schöntal
Sa., 15.7.2023, 10.00 bis 17.00 Uhr
Eine Rose ohne Dornen? Frausein heute
Fr., 4. August bis So., 6. August 2023
Wohlfühl-Wochenende „Zeit für dich“
Schöntaler Frauenprogramm
Fr., 25.8. bis So., 27.8.2023
Information und Anmeldung
Kath. Erwachsenenbildung Hohenlohekreis e.V., Klosterhof 6, 74214 
Schöntal, Tel. 07943/894-335, 
E-Mail: keb-hohenlohe@kloster-schoental.de, 
www.keb-hohenlohe.de
Historischer Abendspaziergang am Samstag, 22.7.2023 von 
17.00 bis 18.30 Uhr
Das Bildungshaus Kloster Schöntal bietet einen historische Abendspa-
ziergang zur Klostergeschichte im Außenbereich des Klosters an. Im 
Mittelpunkt stehen die einzelnen Gebäude der Klosteranlage. 
Zum Abschluss der Führung besteht die Möglichkeit im ehemaligen 
Refektorium der Mönche am Abendbuff et teilzunehmen. Anmeldung 
zum Abendbuff et erwünscht € 15,00 pro Person, Referent: Daniel 
Werthwein, Treff punkt ist das Bildungshaus/Neue Abtei - Rezeption, 
Eintritt: Erwachsene 9,50 €/Kind: 7,50 €, Dauer: 1,5-2 Std.
Informationen und Anmeldungen: Voranmeldung erwünscht. Bil-
dungshaus Kloster Schöntal, Klosterhof 6, 74214 Schöntal, Tel. 
07943/8940, E-Mail: rezeption@kloster-schoental.de

Veranstaltungen 
im Umkreis

Musikverein Dörzbach e.V.
Der Musikverein Dörzbach lädt zum Sommerfest am 14. und 
15.7.2023 ein.
Am zweiten Wochenende im Juli wird auch dieses Jahr wieder das 
traditionelle Sommerfest des Musikvereins Dörzbach stattfi nden. 
Auch wir passen uns den Wünschen unserer Gäste an und haben 
deshalb gleich zwei Neuerungen für Sie. Wir werden Sie nicht wie 
bisher gewohnt auf dem Marktplatz begrüßen, sondern in einer neu-
en Umgebung, am Goldbach Dörzbach, zum andern wird sich unser 
Programm auf den Freitag- und Samstagabend beschränken. Am 
Sonntag wird in diesem Jahr nichts stattfi nden. Los geht es also be-
reits am Freitag, 14.7. gegen 17.30 Uhr mit dem Fassanstich.
Unter dem Motto „Afterwork am Bach“ werden wir Sie mit allerlei 
vom Grill bewirten, auch neue Gerichte wie der MVD-Burger stehen 
auf unserer Menükarte.
Ab ca. 20.00 Uhr wird die „Schairemussich Schrozberg“ für Ihre 
Unterhaltung sorgen.
Am Samstag, 15.7. steht dann ab 18.00 Uhr alles im Zeichen des 
Genusses und Sie können sich mit Speisen und Weincocktails in 
unserer Genussscheune am Bach in gemütlicher Runde verwöhnen 
lassen.
Der Musikverein Dörzbach freut sich schon heute auf zwei schöne 
Abende bei hoff entlich sommerlichen Temperaturen.

Dorff est Aschhausen

SAMSTAG SONNTAG

17:00 Uhr
Wettstreit

20:00 Uhr
Keep Alive

16:00 Uhr
Festbeginn

10:30 Uhr
ökumen. Gottesdienst

Ab 11:30 Uhr
Festbetrieb

14:30 Uhr
Kindershowtanz

Ab 14:00 bis 16:00 Uhr 
Führung Pumpstation 
mit Pendelverkehr

Ab 17:00 Uhr 
Live-Musik
U‘bedingt Blech

FREITAG

19:00 Uhr
Fassanstich

21:00 Uhr
Musik DJ Herb

18:00 Uhr
Festbeginn

Aschhausen
Dorffest
21.–23. Juli 2023

...widder mol
Maislabyrinth Streetfood

Weinstand

Kaffee & Kuchen

Wettstreit

Gottesdienst

Mittagstisch

Hüpfburg

Basar rund ums Kind in Westernhausen

Veranstaltungen im Umkreis
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17.0. Rats-Apotheke, Forchtenberg, Tel. 07947/9434050
18.7. Hohenlohe-Apotheke, Künzelsau, Tel. 07940/91090
19.7. Bach-Apotheke, Assamstadt, Tel. 06294/42070
20.7. Schloss-Apotheke, Ingelfingen, Tel. 07940/5059331
21.7. Marien-Apotheke, Dörzbach, Tel. 07937/990050

Ärztlicher
Wochenenddienst

Öffnungszeiten der Notfallpraxen
am Caritas-Krankenhaus, Bad Mergentheim
samstags, sonntags und feiertags von 9.00 bis 22.00 Uhr
am Hohenloher Krankenhaus, Öhringen, Tel. 07941/692-0
Fahr- und Telefondienst der niedergelassenen Ärzte täglich werk-
tags außerhalb der Sprechstundenzeiten sowie an Wochenenden 
(Mo., Di. u. Do. von 18.00 bis 8.00 Uhr; Mi., 13.00 bis 8.00 Uhr; Fr. ab 
16.00 Uhr). Zu erreichen unter der zentralen Rufnummer, Tel. 116117
Notfallpraxis ehem. Krankenhaus Künzelsau
samstags, sonntags und feiertags von 8.00 bis 14.00 Uhr

Kinderärztlicher und jugendärztlicher Notdienst
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche am Caritas-Krankenhaus 
Bad Mergentheim, Uhlandstraße 7, 97980 Bad Mergentheim
 - Eltern können mit ihren Kindern zu den Öffnungszeiten ohne 

vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen.
 - Öffnungszeiten an den Wochenenden und Feiertagen von 9.00 

bis 20.00 Uhr
Unter der Woche stehen die Kinder- und Jugendärzte außerhalb der 
Sprechstundenzeiten abwechselnd in ihren Praxen für den Bereit-
schaftsdienst zur Verfügung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 18.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch 13.00 bis 20.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 20.00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie den Notfalldienst bundesweit unter der Ruf-
nummer 116117 (Anruf ist kostenlos).
Nach 20.00 Uhr können sich die Eltern unter der zentralen Rufnum-
mer an den Bereitschaftsdienst wenden. In dringenden, unaufschieb-
baren Fällen können sich Eltern direkt an die Notaufnahme des Cari-
tas-Krankenhauses wenden.

Demenzberatungsstelle im Hohenlohekreis des 
Deutschen Roten Kreuzes
Ansprechperson: Frau Christa Kokoska
Telefon 07940/922517, E-Mail: christa.kokoska@drk-hohenlohe.de

Weitere ärztliche 
Wochenenddienste

Notdienste

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0761/12012000

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW:
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

HNO-ärztlicher Notdienst
Tel. 116 117

Augenärztlicher Notdienst
Tel. 116 117

Stadtfest Künzelsau
Vom 14. bis 16. Juli 2023: Ein grandioses Programm bieten 35 
Bands, Kapellen und Solokünstler auf fünf Bühnen
Drei Tage Stadtfest in Künzelsau – 30 Vereine und die Stadtver-
waltung laden ein
„Der Countdown läuft. Zu unserem Stadtfest lade ich alle herzlich ein“, 
so Bürgermeister Stefan Neumann. Von Freitag, 14. Juli bis Sonn-
tag, 16. Juli 2023 findet das Künzelsauer Stadtfest statt. Los geht es 
beim traditionellen Fassanstich mit Bürgermeister Stefan Neumann 
am Freitag, 14. Juli um 17.00 Uhr auf der Bühne am Alten Rathaus. 
Drei Tage herrscht ausgelassene Stimmung und es gibt gemütliches 
Beisammensein in der Innenstadt. Auf fünf Bühnen – vom Oberen 
Bach durch die Hauptstraße bis zum Unteren Markt – treten rund 35 
Bands, Solokünstler und Musikkapellen aus der Region auf. 30 Kün-
zelsauer Vereine bieten an, was Küche und Keller zu bieten haben. 
Auch eine Delegation aus Künzelsaus ungarischer Partnerstadt Mar-
cali wird erwartet.
Mehr Infos rund ums Stadtfest unter 
http://www.kuenzelsau.de/stadtfest

Erziehungs- und Jugend-
beratungsstelle des  
Hohenlohekreises

Erziehungs- und Jugendberatungsstelle des Hohen-
lohekreises
Die Erziehungs- und Jugendberatungsstelle des Hohenlohekreises 
bietet am Donnerstagnachmittag von 13.30 bis 16.30 Uhr in Kraut-
heim, 14-tägig in der Förderschule Beratungstermine für Familien mit 
Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Alter von 0 bis 
27 Jahren an.
Sie können Termine vereinbaren, wenn
 - Sie Fragen zur Erziehung und Entwicklung Ihres Kindes und 

Jugendlichen haben
 - Sie das Selbstvertrauen und die Selbstständigkeit Ihres Kindes 

fördern wollen
 - es in Kindergarten oder Tagesstätte zu Problemen kommt
 - Schule und Lernen für Ihr Kind belastend sind
 - Probleme, Krisen und Konflikte das Familienleben stören
 - Ihr Kind oder Ihre Familie durch die Trennung oder Scheidung 

belastet ist.
Jugendliche und junge Erwachsene können auch selbstständig Ter-
mine vereinbaren.
Adresse der Förderschule: Wolfgangstr. 50, Krautheim, 1. Stock im 
Neubau
An unserer Hauptstelle in Öhringen sind wir zur Terminvereinbarung 
von Montag bis Donnerstag zwischen 8.30 und 16.30 Uhr erreichbar: 
Tel. 07941/6084890, Fax 07941/608417, Mail: erziehungsberatung-
hohenlohe@jhfh.friedenshort.de.

Telefonseelsorge

Telefonseelsorge
Die Telefonseelsorge bietet allen Menschen in Krisen und mit seeli-
schen Belastungen ein Gespräch an.
Unter der kostenfreien Tel.-Nr. 0800/1110111 können Sie jeden Tag, in 
Notfällen auch nachts, jemanden erreichen.

Apothekendienst

Apotheken-Dienst
14.7. Hof-Apotheke Öhringen, Tel. 07941/2321
15.7. Stadt-Apotheke, Krautheim, Tel. 06294/42100
16.7. Comburg-Apotheke, Künzelsau, Tel. 07940/8490

Ärztlicher Wochenenddienst

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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Sonstige Notrufe

Erdgasversorgung - Entstördienst
Stadtwerk Tauberfranken, Tel. 0800/4913602

Sonstiges

Evangelisches Bildungswerk Hohenlohe
50 Jahre Hohenlohekreis. 50 Kirchen und Kapellen
Eine Ausstellung des Ev. Bildungswerks Hohenlohe und der 
Sparkasse Hohenlohekreis
Im Hohenlohekreis hat es weit mehr als 50 Kirchen und Kapellen 
und jede einzelne von ihnen hat zahlreiche Geschichten zu erzählen: 
Kennen Sie den „Taufbaum“ in der Johanneskirche Ernsbach? Wofür 
stehen die braunen und die weißen Kreuze vor der Ailringer Kirche? 
Waren Sie schon einmal in der Krypta der Stiftskirche Öhringen? Für 
die Ausstellung „50 Jahre Hohenlohekreis. 50 Kirchen und Kapellen“ 
wurden Bilder und Geschichten aus Hohenloher Kirchen vom Evange-
lischen Bildungswerk Hohenlohe gesammelt und von der Sparkasse 
Hohenlohekreis zu einer Ausstellung zusammengestellt. Diese Bilder 
und Geschichten können vom 25. Juli bis 13. September 2023 in der 
Kundenhalle der Sparkasse Künzelsau angeschaut und nachgelesen 
werden. Tauchen Sie ein in die Hohenloher (Kirchen-)Geschichte. Die 
Ausstellung wird am Dienstag, 25. Juli 2023 um 18.30 Uhr in der Spar-
kasse Künzelsau feierlich eröffnet. In einer Talkrunde kommen sowohl 
hauptamtlich in der Kirche tätige Menschen zu Wort als auch ehren-
amtliche Kirchenführer/innen, die von ihren „Kirchenschätzen“ berich-
ten. Um eine Anmeldung zur Ausstellungseröffnung wird bis zum 20. 
Juli gebeten: unternehmenskommunikation@spk-hohenlohekreis.de 
oder unter Tel. 07940/1200.

Sonstiges

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Sommer ist
wenn Geranien blühen
wir in den Biergarten ziehen
wenn Springbrunnen kühlen
und Kinder dort spielen
wenn Eis du leckst
wenn du Sandalen trägst
wenn du Schatten suchst
die Schwüle verfluchst
wenn du sitzt an Gartentischen
und Melonen erfrischen
wenn‘ s ins Freibad geht
und der Wind warm weht
wenn du Draußensein genießt
und die Zeit vergisst
Brigitte Thiessen

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de

Veganer Blechkuchen mit Ananas und Mango
Dieser super softe Rührkuchen mit leckerer Sojaquark-
Schicht und exotischen Früchten ist ein wahrer Genuss bei 
warmem Wetter. 
Der süße, liebliche Geschmack der frischen Mangos harmo-
niert perfekt mit der frischen Ananas. 
Ein einfaches Rezept für einen wunderbar exotischen Ku-
chen, der definitiv einer der besten Sommerkuchen ist.

Zubereitungszeit: 3 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück (8): 535 kcal, 2242 kJ, 8 g E, 18 g F, 84 g KH
Rezeptautor/Rezeptautorin: Stina Spiegelberg

Zutaten
Für den Rührkuchen:
• 300 g Weizenmehl (Type 405)
• 2 EL Speisestärke
• 160 g Zucker
• 3 TL Backpulver
• 1 Msp. gemahlene Naturvanille
• 1 Prise Salz
• 120 g Pflanzenöl (Brat- und Backöl)
• 150 g Haferdrink
• 150 ml kohlensäurehaltiges Mineralwasser
• 2 EL Apfelessig

Für die Creme:
• 150 ml Haferdrink
• 20 g Speisestärke
• 0,5 TL Agar-Agar
• 60 g Zucker
• 400 g Sojaquark
• 0,5 Ananas
• 2 Mangos (je nach Größe)
• 1 Pck. klarer Tortenguss
• 250 ml Wasser
• 1 EL Zucker

Außerdem:
• Backform (ca. 20 × 20 cm) oder Backblech
• vegane Margarine zum Einfetten

Zubereitung
Hinweis: Für 8 Stück
1. Eine Backform (ca. 20 x 20 cm) fetten. Den Backofen auf 180 °C 

Ober- und Unterhitze vorheizen.
2. Für den Rührteig Mehl, Stärke, Zucker, Backpulver, Vanille 

und Salz in einer großen Schüssel mit einem Schneebesen 
mischen. Öl, Haferdrink, Mineralwasser und Essig zugeben 
und mit dem Schneebesen von Hand rasch zu einem glatten 
Teig verrühren. Teig in die vorbereitete Form von 20 × 20 cm 
geben und glattstreichen.

3. Im heißen Ofen auf dem Rost in der Ofenmitte etwa 25 Mi-
nuten goldgelb backen. Kuchen in der Form auf einem Gitter 
vollständig abkühlen lassen.

4. Inzwischen für die Creme Haferdrink, Speisestärke, Agar-Agar 
und Zucker in einen mittelgroßen Topf geben und mit einem 
Schneebesen verrühren, bis keine Klümpchen mehr sichtbar 
sind.

5. Unter Rühren aufkochen und 2-3 Minuten bei milder Hitze ko-
chen lassen. Topf von der Kochstelle nehmen. Nach und nach 
den Sojaquark unterrühren. Die Mischung auf dem abgekühl-
ten Kuchen verteilen.

6. Die Ananas und Mangos schälen und in Stücke schneiden. 
Fruchtstücke auf dem Kuchen leicht in die Sojaquarkcreme 
drücken.

7. Tortenguss und Wasser in einem kleinen Topf verrühren und 
aufkochen. Zucker unterrühren und den Guss 5 Minuten 
abkühlen lassen, bis er etwas dickflüssiger wird, dann Guss 
über den Kuchen geben.

8. Kuchen mit gehackten Pistazien, frischen Minzblättchen und 
Kokosraspeln dekorieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR



SO SCHMECKT DIE
REGION HEILBRONN-FRANKEN

Spare mit den Nussbaum Club Coupons
in deiner Umgebung und ganz Baden-Württemberg.

Es handelt sich nicht um Print-Coupons. Sie können nur über die Nussbaum Club App oder
online unter nussbaumclub.net/club-coupons aufgerufen und eingelöst werden.

Auch über die Region hinaus tolle Angebote unserer Top-Partner:

... und viele mehr

02

02 N°8 im Alten Schlachthaus
74523 Schwäbisch Hall

2 Hauptgerichte
zum Preis von 1

In Kooperation mit Mobile Gutscheine.de.de.de.de.de.de.de.de

Diese und mehr als
7.500 Coupons findest du in der

Nussbaum Club App.
Einfach im Google Play Store
oder App Store downloaden,

anmelden und genießen.
05 Louise Schlosscafé & Bar

74613 Öhringen

2 Cocktails
zum Preis von 1

03 Café Zuckerwürfel
74219 Möckmühl

2 Heißgetränke + 2 Stück Kuchen
zum Preis von 1

03

05

04 Steiner Waldhaus
74196 Neuenstadt

am Kocher

2 Hauptgerichte
zum Preis von 1

01 bugerme Heilbronn
74072 Heilbronn

2 Menüs
zum Preis von 1

01

04

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.
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Rufen Sie uns an unter 07033 5266 75
Wir stellen den Kontakt für Sie her!

Energiewende mitgestalten –
Investieren mit Klimaschutzwirkung

Nachhaltig, fair und verantwortungsvoll in den
größtenWachstumsmarkt investieren.

Solarbeteiligung ab einer Mindestbeteiligung von
5.000 EUR und einer Laufzeit von sechs Jahren.

Emil-Haag-Straße 27 - 71263Weil der Stadt - info@brigittte-nussbaum.de
Brigitte Nussbaum

GmbH und Co. KG

Interesse?

Tschüss Freunde
es war Zeit für mich zu gehen

Sebastian Nebenführ
† 24.06.2023

Wir danken allen, die unserem Vater, Schwieger-
vater, Opa und Uropa im Leben Freundschaft und
Achtung schenkten, sich mit uns in stiller Trauer
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Reinhard und Sabine
mit Familien

Foto: Imagesines/iStock/Getty Images Plus

16 |
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STELLEN

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerhalb einer Eigentümergemein-
schaft verkauft wird, muss eine Teilungserklärung vorhanden
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver-
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein-
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein-
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften,
z.b. Bürohäuser. In größeren Wohnsiedlungen mit mehreren ver-
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften,
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungserklärung regelt die Aufteilung des jeweiligen Gegen-
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen-
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der
einzelnen Eigentümer untereinander. Bestandteil der Teilungser-
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei-
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel
angegeben.Wenn beispielsweise der Anteil einer zu verkaufenden
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Immobilie sollten Sie sich in der Teilungserklä-
rung über den Umfang des Sondereigentums und des
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte,
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Projektierte 2½- & 3½-Zimmer-Eigentumswohnungen & 4½-Zi-
Penthousewohnung in naturnaher Lage mit Südbalkon/Dachterras-
se, attraktiveGrundrisse, AbstellraummitWaschmaschinenanschluss,
moderne Ausstattung, Aufzug in alle Etagen, Fußbodenheizung, elek-
trische Rollläden, Videosprechanlage mit Farbdisplay, eigener Kel-
ler, Einzelgaragen, Außenabstellplätze & viele weitere Highlights!

DS WOHNBAU GMBH . Haagweg 35 . 74613 Öhringen
07941-92930 . info@dswohnbau.de . www.dswohnbau.de
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NIEDERNHALL
Austraße 28

BERATUNGEN VOR ORT
DIENSTAG 18.07., MITTWOCH 19.07.

und DONNERSTAG 20.07.2023
von 17-19 UHR

Standardhaus mit CO2-
reduzierter Anlagentechnik

(nach GEG 2020)
projektiert
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AUTO

A
CH

TU
N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

www.naeve.de

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG
Näve Leuchten GmbH · Gerald Friebe
Austraße 5 · 74670 Forchtenberg
bewerbung@naeve.de · Tel: 07947 / 9100-0

NÄVE LEUCHTEN GMBH steht seit 75 Jahren für moderne
Trends und innovative Leuchten. Die Kompetenz und Leiden-
schaft unserer Mitarbeiter sind neben unserem technischen
Know-How unsere Erfolgsgaranten.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit:

HANDWERKLICHES MULTITALENTHANDWERKLICHES MULTITALENT (m/w/d)

ELEKTRONIKER / LICHTTECHNIKERELEKTRONIKER / LICHTTECHNIKER (m/w/d)

MITARBEITER EXPORTMITARBEITER EXPORT (m/w/d)

LAGERMITARBEITERMITARBEITER (m/w/d)

AUSBILDUNG KAUFMANN/-FRAU FÜRAUSBILDUNG KAUFMANN/-FRAU FÜR
GROSS- UND AUSSENHANDELSMANAGEMENTGROSS- UND AUSSENHANDELSMANAGEMENT

(FACHRICHTUNG GROSSHANDEL)(FACHRICHTUNG GROSSHANDEL) (m/w/d)

WIR STELLEN EIN

WEITERE INFORMATIONEN FINDEN SIE AUF
UNSERER WEBSITE

Das Tagungshaus Kloster Schöntal sucht ab sofort oder nach
Vereinbarung

Mitarbeiter (m/w/d) Küche und Etage
in Teilzeitbeschäftigung

Wenn Sie mit Herz, Leidenschaft und Engagement in einem außerge-
wöhnlichen Ambiente Teil unseres Teams sein wollen und Ihre Gastgeber-
rolle mit Begeisterung, Power und Freude an einem historisch geprägten

Ort wahrnehmen möchten, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Es erwartet Sie ein aufgeschlossenes Team

mit einem abwechslungsreichem Veranstaltungsmix.
Weitere Informationen auf unserer Homepage

www.kloster-schoental.de/Jobs

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Bildungshaus Kloster Schöntal, Frau Bettina Bienlein,
Klosterhof 6, 74214 Schöntal

oder als pdf an: b.bienlein@kloster-schoental.de

GESCHÄFTSANZEIGEN



AUTO & ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/auto-zweirad/
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Im Zuge des Campingbooms 
in den vergangenen Jahren 
ist auch die Nachfrage nach 
Dachzelten deutlich gestiegen. 
Sie verwandeln jedes Auto in 
einen kleinen Camper. Vor 
dem Kauf sollten zwei Fragen 
geklärt werden: die Dachlast 
des Fahrzeugs und die ge-
wünschte Zeltgröße. Dachzel-
te bieten den Vorteil, dass sie 
vom Boden entfernt sind und 
vor Kälte und Krabbeltieren 
schützen. Allerdings bieten sie 
weniger Platz als herkömmli-
che Zelte und sind teurer.

Gewicht und Maße beachten
Die Dachlast des Fahrzeugs 
sollte beachtet werden, da sie 
die Sicherheit beim Fahren be-
ein� usst. Sie beträgt in der Re-
gel bei einem Pkw um die 75 
Kilogramm. Die Dachlast be-
zieht sich auf das erlaubte Ge-
wicht beim Fahren und nicht 
auf das stehende Fahrzeug. 
Die statische Dachlast, also 
das Gewicht beim Stehen, wird 
selten angegeben, ist aber in 
der Regel höher als die dyna-

mische Dachlast. Das zulässige 
Gesamtgewicht des Fahrzeugs 
darf jedoch nicht überschrit-
ten werden. Laut Straßenver-
kehrsordnung dürfen Fahr-
zeug und Ladung nicht breiter 
als 2,55 Meter und höher als 4 
Meter sein. Hartschalendach-
zelte passen meist auf jeden 
Parkplatz und können schnell 
aufgebaut werden. Klappdach-
zelte oder Faltdachzelte ver-
größern die Grund� äche nach 
dem Ausklappen. Hybridzelte 
kombinieren Hartschalen und 
Klappdachzelte, während auf-
blasbare Zelte Lu� schläuche 
anstelle von Alugestänge ver-
wenden.

Unabhängig von der Zeltart 
erhöht das Dachzelt den Lu� -
widerstand und damit den 
Kra� sto� verbrauch. Daher ist 
es ratsam, das Zelt nach der 
Reise abzubauen. Bei regelmä-
ßiger Nutzung kann es jedoch 
montiert bleiben, wobei die 
Geschwindigkeit auf etwa 120 
km/h begrenzt werden sollte. 
(aum/red)

Das Schlafzimmer auf dem Autodach

Foto: AntonioGuillem/iStock / Getty Images Plus

Mit einer ergänzenden Fah-
rerschutzversicherung ist 
auch der Personenschaden 
des Motorradfahrers bei ei-
nem selbstverschuldeten 
Unfall umfassend geschützt. 
„Diese Option ist die � nan-
zielle Absicherung für den 
Biker und seine Familie, falls 
er bei einem selbst verschul-
deten Unfall ernstha�  ver-
letzt wird und zumindest für 
eine gewisse Zeit nicht mehr 
arbeiten kann und eventuell 
nur noch Krankengeld kas-
siert“, erklärt Experte � iess 
Johannssen. Bei einer dauer-
ha� en Einschränkung durch 
den Unfall können sogar 
kostspielige Umbaumaßnah-
men für den Wohnbereich 
erforderlich werden: „Die 
Versicherungssumme sollte 
deshalb ausreichend hoch 
sein, üblich sind 15 Millio-
nen Euro.“

Ha� p� icht ist obligatorisch
Während der Fahrerschutz 
optional ist, muss jeder Bi-
ker eine Kfz-Ha� p� icht für 
sein Motorrad abschließen. 
Sie kommt zum einen für 
Schäden auf, die Betro� e-
nen eines vom Fahrer des 
Motorrads verursachten 
Unfalls entstehen. Sie zahlt 

zudem bei Schäden, die 
Personen erleiden, die man 
auf der Maschine als Sozius 
mitgenommen hat. Neben 
Personenschäden sind auch 
Sachschäden an Fahrzeugen 
oder Gebäuden durch die 
Ha� p� icht gedeckt. Mit einer 
Teilkasko oder einer Fahr-
zeugvollversicherung kann 
man zusätzlich die Beschädi-
gung des eigenen Motorrads 
abdecken. Einige Anbieter 
gewähren eine verbesserte 
Zweitwagenregelung. Ver-
sicherungsnehmer erhalten 
dann für ihr Motorrad eine 
bessere Schadenfreiheitsklas-
se (SF-Klasse), wenn sie bei 
derselben Versicherung be-
reits ihr Auto versichert ha-
ben. Mehr Infos gibt es zum 
Beispiel unter www.itzehoer.
de.

Vorsicht bei Saisonkennzei-
chen
Wer das Motorrad außer-
halb der angegebenen Zeit 
bewegt, hat bei einem Unfall 
gravierende Probleme: „Die 
Versicherung zahlt zwar, holt 
sich das Geld aber vom Ver-
sicherungsnehmer zurück. 
Zudem drohen Bußgelder 
und sogar Ha� strafen.“ (djd/
red)

Mit „Fahrerschutz“ in die nächste Kurve

Tipps zur Motorrad-Sicherheit � nden Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2634/
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Sehr geehrte Damen und
Herren,

im Jahr 1973 entstand aus den
ehemaligen württembergi-
schen Landkreisen Künzelsau
und Öhringen sowie dem zum
früheren badischen Landkreis
Buchen gehörenden Raum
Krautheim der Hohenlohe-
kreis in seiner jetzigen Form.
In diesem Jahr begehen wir
also den 50. Geburtstag – ein
Grund zum Feiern!

Keine andere Region in Ba-
den-Württemberg war bei
der Kreisreform so umstritten
wie Hohenlohe, von manchen
wurde der Landkreis gar als
„Sündenfall“ bezeichnet. Doch
dieser „Sündenfall“ hat sich
längst bewährt: Der Hohenlo-
hekreis steht heute weit über
seine Grenzen hinaus für eine
erfolgreiche Wirtschaft, ist
Heimat weltbekannter Indus-
trieunternehmen und lockt
sowohl Einheimische als auch
Besucher mit einer touristisch
reizvollen Natur- und Kultur-
landschaft sowie kulinarischen

Highlights. Diese Entwicklung
haben wir den Hohenlohe-
rinnen und Hohenlohern und
deren Schaffenskraft zu ver-
danken.

Das Jubiläum feiern wir unter
dem Motto „Zusammen ge-
wachsen“ – ein Wortspiel, das
einerseits für den Zusammen-
schluss der Altkreise steht,
andererseits aber auch zeigt,
dass der Landkreis in den
letzten 50 Jahren gewachsen
ist– und hoffentlich auch noch
weiterhin wachsen wird.

Im Jubiläumsjahr gibt es im
Hohenlohekreis viel Neues
zu entdecken. Neben Veran-
staltungen, die die Vielfalt der
Aufgaben einer Landkreisver-
waltung widerspiegeln, soll
mit passender Öffentlichkeits-
arbeit der Hohenlohekreis ins
Bewusstsein von Ihnen, liebe
Bürgerinnen und Bürger, ge-
rückt sowie die Kreisidentität
gestärkt werden. Mit Neue-
rungen im Bereich „Landrats-
amt als Arbeitgeber“ sollen
potentielle Mitarbeiterinnen

undMitarbeiter angesprochen
werden. Auch die bereits Be-
schäftigten können sich im
Jubiläumsjahr auf einige Über-
raschungen freuen.

Kennen Sie schon unseren
kleinen Wettbewerb „50 Din-
ge, die man 2023 im Hohen-
lohekreis gemacht haben soll-
te“? Im Amtsblatt haben Sie
Anfang des Jahres ein Plakat
erhalten mit 50 vielfältigen
Ideen, die zeigen, wie lebens-
wert unser Kreis ist. Machen
Sie gerne mit und schicken
uns ein Bild an 50Dinge@ho-

henlohekreis.de, wenn ein
Punkt erledigt ist – es wartet
die Chance auf einen Gewinn!
Ichwünsche Ihnen viel Spaß bei
den kommenden Aktionen im
Jubiläumsjahr und freue mich,
wenn Sie vorbeischauen. Besu-
chen Sie uns auch gerne in den
Sozialen Medien oder am 16.
Juli im Landratsamt bei unse-
remTag der offenenTürmit vie-
len spannenden Aktionen und
einem vielseitigen Programm.

Grußwort von Landrat Dr. Matthias Neth
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„Zusammen gewachsen“ – 50 Jahre Hohenlohekreis
Eingerahmt vom Main-Tau-
ber-Kreis im Norden, im Os-
ten und Süden vom Landkreis
Schwäbisch Hall, im Westen
vom Landkreis Heilbronn
und im Nordwesten vom Ne-
ckar-Odenwald-Kreis liegt
der Landkreis Hohenlohe im
Herzen der Region Franken
im Nordosten Baden-Würt-
tembergs. Der Hohenlohekreis
reicht von den Ausläufern des

Schwäbisch-Fränkischen Wal-
des über die Jagst hinaus bis
ins Bauland.

Seit der Bildung des Hohenlo-
hekreises im Jahr 1973 ist die
Bevölkerungszahl von 84.933
auf 115.063 (Stand: 31.12.2022)
gewachsen. Die Gesamtfläche
des Hohenlohekreises umfasst
77.676 ha, davon sind 21.896
ha bewaldet, 44.143 ha werden

als landwirtschaftliche Flächen
genutzt (Stand: 2021).

Die Kreisreform von 1973
Der Hohenlohekreis entstand
im Zuge der Kreisreform vom
1. Januar 1973 aus den ehe-
maligen württembergischen
Landkreisen Künzelsau und
Öhringen und dem Raum
Krautheim, der zuvor dem
Landkreis Buchen zugeordnet

war. Diesen Zusammenschluss
spiegelt auch das Wappen des
Hohenlohekreises wider, das
dem Kreis am 3. April 1974
vom Innenministerium ver-
liehen wurde. Es zeigt sowohl
die beiden hohenlohischen
Leoparden als auch das Main-
zer Rad, das auf die frühere
Zugehörigkeit der Gebietsteile
um Krautheim zum Erzbistum
Mainz hinweist. (uw)

Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

50 Jahre Hohenlohekreis

1969 Das Denkmodell der Landesregierung zur Kreisreform sieht die Aufteilung der Region Hohenlohe
zwischen zwei neuen Großkreisen Heilbronn und Schwäbisch Hall vor.

1970-1971 Es gibt Gegenwehr der Landkreise Öhringen und Künzelsau in Form von Lobbyarbeit auf Landesebe-
ne mit dem Ergebnis, dass sich das konkurrierende Modell der CDU (1970) für einen eigenen Landkreis
Öhringen-Künzelsau ausspricht.

Januar/Februar 1971 Gesetzentwürfe zur Gebietsreform folgen immer noch dem ursprünglichen Denkmodell.

23.07.1971 Beschluss des Ersten Gesetzes zur Verwaltungsreform, in dem die Bildung des „Hohenlohekreises“ mit
Kreissitz in Künzelsau vorgesehen ist. Im Zuge der Diskussion im Landtag wird der geplante Hohenlohe-
kreis von Finanzminister Dr. Hermann Müller (FDP) als „Sündenfall“ der Kreisreform bezeichnet. In einer
Kampfabstimmung setzen sich die Befürworter dieser Lösung dennoch durch.

20.09.1972-
10.05.1973

Sitzungen des „Vorläufigen Kreistags“ zur Gestaltung des Übergangs bis zu der Bildung des Hohenlohe-
kreises und der ersten Sitzung des neuen Kreistags

01.01.1973 Bildung des Hohenlohekreises durch Zusammenlegung der württembergischen Landkreise Künzelsau
und Öhringen, abzüglich dreier vormals Öhringer Kreisgemeinden, und ergänzt um drei Gemeindegebiete
aus den württembergischen Landkreisen Crailsheim und Schwäbisch Hall sowie sieben Gemeindegebiete
aus dembadischen Landkreis Buchen. Ein weiterer Teilort aus dem Landkreis Heilbronn kommt 1977 hinzu.

Kurzchronik: die Bildung des Hohenlohekreises im
Zuge der Kreisreform 1973
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vb-hohenlohe.de/thebaenk

Herzlichen Glückwunsch!erzlichen Glückwunsch!
50 Jahre Landkreis Hohenlohe

08.04.1973 Erste Wahl zum Kreistag des Hohenlohekreises

14.05.1973 Erste Sitzung des Kreistags des Hohenlohekreises im kleinen Saal der Stadthalle in Künzelsau

18.07.1973 Wahl von Dr. Franz Susset zum ersten Landrat des Hohenlohekreises auf der vierten Sitzung des Kreistags

03.04.1974 Verleihung des Kreiswappens

1977 Einweihung des Landratsamtsneubaus in Künzelsau – als erstem Neubau landesweit nach der Kreisreform

1989 Helmut M. Jahn wird neuer Landrat des Hohenlohekreises.

1990 Partnerschaft mit dem irischen Landkreis Limerick

2009 Beginn der Partnerschaft mit dem polnischen Landkreis Kedzierzyn-Kozle

2011 Aufnahme partnerschaftlicher Beziehungen mit Guanling County (China)

2013 Dr. Matthias Neth wird zum neuen Landrat gewählt.

2023 Unter dem Motto„Zusammen gewachsen“ feiert der Hohenlohekreis sein 50-jähriges Bestehen.

TRADITIONELL AM PULS DER ZUKUNFT
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Landkreis feiert Jubiläum mit
zahlreichen Aktionen

Der Hohenlohekreis wird in
diesem Jahr 50 Jahre alt –
dieser runde Geburtstag wird
gefeiert!

Ein Motto mit passendem
Logo soll das Kreisjubiläum
begleiten: „Zusammen ge-
wachsen“ ist einWortspiel, das
einerseits für den Zusammen-
schluss aus Altkreis Künzelsau,

Altkreis Öhringen und Raum
Krautheim steht, andererseits
aber auch zeigt, dass sich der
Landkreis in den vergangenen
50 Jahren weiterentwickelt
hat. Mittlerweile steht der Ho-
henlohekreis weit über seine
Grenzen hinaus für eine er-
folgreiche Wirtschaft und eine
touristisch reizvolle Natur- und
Kulturlandschaft mit kulinari-
schen Highlights.

Auch das dazugehörige Jubi-

läumslogo präsentiert diese
mittlerweile starke Gemein-
schaft des Hohenlohekreises:
Es zeigt zwei Baumstämme, die
für die beiden Altkreise Kün-
zelsau und Öhringen stehen,
mit 16 Blättern auf den Baum-
kronen, die die Städte und Ge-
meinden des Hohenlohekrei-
ses symbolisieren. Die Bäume
sind so ineinander verzweigt,
dass sie mittlerweile als Ganzes
wahrgenommenwerden.

Ziel des Jubiläumsjahres ist,
das Kreisbewusstsein bei den
Hohenloherinnen und Ho-
henlohern zu stärken. Dazu
werden unter anderem auch
zwei eigens gestaltete Busse
des NVH im Design des Kreises
unterwegs sein. Es wird eine
neue Homepage sowie Auf-
tritte auf verschiedenen Social
Media-Kanälen geben. In einer
Festschrift erzählen bekannte
Hohenloherinnen und Hohen-
loher über ihre Verbunden-
heit zum Kreis und mit neuen

Schildern an den Kreisgrenzen
sollen auch Personen, die nur
auf der Durchfahrt sind, ein-
geladen werden, einen Stopp
einzulegen und den Hohenlo-
hekreis zu erkunden.

Zur Jubiläumsfeier gehören
auch mehrere Veranstaltungen.
Die folgenden Termine für öf-
fentlicheVeranstaltungen sind:

• 16. Juli 2023: Tag der offenen
Tür im Landratsamt

• 15. Oktober 2023: Grüner
Tagmit Gläserner Produktion
auf dem Railhof, Mulfingen

Am Tag der offenen Tür im
Landratsamt können Besuche-
rinnenundBesucher die vielfäl-
tigen Aufgaben kennenlernen.
Es gibt ein unterhaltsamesBüh-
nenprogramm. Für Essen und
Trinken ist gesorgt. Zahlreiche
Mitmachaktionen für Jung und
Alt sorgen für einen spannen-
den Aufenthalt.

50Dinge, dieman2023 im
Hohenlohekreis getanhaben sollte
Aktionen im Jubiläums-
jahr des Landkreises –
Fotoaktion des Landrats-
amtes

Der Hohenlohekreis feiert in
diesem Jahr sein 50-jähriges
Bestehen. Ein Grund mehr,
die Schönheit und Vielfalt
unserer Region zu betonen
und zu zeigen, wie lebens-
wert unser Kreis ist.

Doch dies soll nicht nur
betont, sondern vor allem
gelebt werden. In Zusam-
menarbeit mit den Städten
und Gemeinden hat das
Landratsamt Hohenlohe-
kreis daher eine Liste von
50 Dingen zusammenge-
stellt, die man im Jubilä-
umsjahr getan haben soll-
te – natürlich beispielhaft
und ohne Anspruch auf
Vollständigkeit.

Nutzen Sie diese Bei-
spiele gern als Anre-
gung und Ansporn, ler-
nen Sie Ihren Landkreis

(neu) kennen und genie-
ßen Sie, was unsere Re-
gion alles zu bieten hat.
Das Landratsamt freut
sich auch über Fotos oder
kurze Videos, die zeigen,
wie Sie eine oder mehrere
der „Aufgaben“ erledigen.
Diese können gerne über
50Dinge@hohenlohekreis.
de eingesendet werden.

Die bestenMotive erhalten
am Jahresende einen klei-
nen Preis.

Der Flyer zur Aktion kann
im Internet unter www.
hohenlohekreis.de herun-
tergeladen oder im Land-
ratsamt an der Bürgertheke
abgeholt werden. Außer-
dem lag er in der Kalen-
derwoche 4 (ab 23. Januar)
den Amts- und Gemeinde-
blättern der Städte und Ge-
meinden im Kreis bei.

in der Jagst, dem Kocher oder einem
Badesee baden
ein regionales Produkt beim
Hofladen oder auf demWochenmarkt
kaufen
eine Sitzung des Kreistags oder
Gemeinderats besuchen
einen dicken Baum umarmen
eine Autofahrt durch eine
NVH-Busfahrt ersetzen
Erste-Hilfe-Kenntnisse auffrischen
einen Gedenkort für NS-Opfer im
Hohenlohekreis besuchen
Selfie mit Alexander Gerst im
Künzelsauer Stadtmuseummachen
etwas zumWertstoffhof bringen und
recyclen
prüfen, ob der Führerschein umge-
tauscht oder erneuert werdenmuss
ein Dorf- oder Stadtfest besuchen
das Mehrwegsystem Hohenlohe to go
benutzen
das Muschelkalkmuseum in
Ingelfingen besuchen
imNiedernhallerSolebadentspannen
bei einemWaldspaziergang Müll
sammeln
beim Stadtradelnmitmachen
ein freundliches Gesprächmit
jemandem führen, der gerade Deutsch
lernt
NINA-Warnapp herunterladen
das Kreismedienzentrum in Künzelsau
oder Öhringen besuchen
Blut spenden gehen

sichüberOrganspende informierenund
mitderFamiliedarübersprechen
Vorsorgeuntersuchungenmachen
in Waldenburg den Blick auf die
Hohenloher Ebene genießen
Lebensmittel oder abgelegte
Kleidung spenden
auf dem Hans und Sophie Scholl-Pfad
durch Forchtenberg gehen
beim Ernteprojekt „Gelbes Band“
mitmachen
das ehemalige Laga-Gelände in
Öhringen besichtigen und die Tiere im
Hofgarten besuchen
eine Fahrt mit der Dampfeisenbahn in
Zweiflingenmachen
das Weinbaumuseum in Pfedelbach
besuchen
den WeihnachtskreAktiv-Pfad in
Weißbach erkunden
die alte Dorflinde in Hollenbach
bewundern
Rundwanderung auf dem „Pfad der
Stille“ von Dörzbach über Meßbach
und Hohebach
in Krautheim auf den Spuren des
Götz von Berlichingen wandeln
den Frosch auf dem Brunnen in
Kloster Schöntal küssen
sich ehrenamtlich betätigen, zum
Beispiel in einem örtlichen Verein
Besuch des Himmelreichs in
Bretzfeld-Siebeneich
Führung durch das Neuensteiner
Schlossmachen

einen Spaziergang durch den Schloss-
park in Kupferzell machen
die Aussicht von einem der drei
Limesblicke genießen
heimischen Wein, Most oder Saft
trinken
im Besen essen gehen
aufdemKocher-Jagst-Radweg fahren
Bücher spenden für die Krautheimer
Werkstätten
ein Landeis essen
eine Ausgabe der Hohenloher Zeitung
lesen
Impfpass prüfen und auffrischen
den Second-Hand-Laden der
Geschwister-Scholl-Schule in
Künzelsau besuchen
einen Stolperstein putzen
einen Wein- oder Destillatweg in
Öhringen oder Pfedelbach erkunden
eine Veranstaltung im Rahmen des
Kreisjubiläums besuchen, zum
Beispiel den Tag der offenen Tür im
Landratsamt am 16. Juli

Erste Dinge erledigt? Schickt uns Fotos
an 50Dinge@hohenlohekreis.de.
Die besten Motive werden
veröffentlicht und
erhalten einen
kleinen Preis.
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50-er SkulpturderGeschwister-Scholl-Schule imFoyerdes Landratsamtes
Werk findet zum Jubiläum
des Hohenlohekreises eine
neue Verwendung

Im Foyer des Landratsamtes
steht anlässlich des 50-jäh-
rigen Kreisjubiläums eine
große Skulptur. Neben vielen
weiteren Aktionen und Ver-
anstaltungen weist nun auch
das Bildwerk, das in bunten
Farben die Zahl 50 darstellt, im
Eingangsbereich des Landrats-
amts auf den runden Geburts-
tag des Kreises hin.

Erstellt wurde die Skulptur von
den Schülerinnen und Schü-
lern der Geschwister-Scholl-
Schule in Künzelsau. In zahl-
reichen Arbeitsstunden haben
diese eine riesengroße Skulp-
tur zum 50. Geburtstag ihrer
Schule gefertigt. Leider konnte
das Kunstwerk seiner eigent-
lichen Bestimmung nicht zu-
geführt werden, weil genau zu
dem Zeitpunkt, als das große
Schulfest gefeiert werden soll-
te, der Corona-Lockdown ein-
setzte. Unter dem Motto „Bie-
ten für einen guten Zweck“

wurde die Skulptur versteigert
und mit demVerkauf die Leva-

na Schule (SBBZ) in Neuwied,
die bei einem Hochwasser

stark beschädigt wurde, unter-
stützt.

Die„50“-er Skulptur der Geschwister-Scholl-Schule steht im Foyer des Landratsamtes in Künzelsau.
Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

Landratsamt Hohenlohekreis in den SozialenMedien
„MeinHohenlohekreis“ star-
tet auf Facebook und Instag-
ram – auch YouTube-Kanal
wird neu belebt

Seit Freitag, 21. April 2023, ist
das Landratsamt Hohenlohe-
kreis auch in den Sozialen Me-
dien aktiv. Unter dem Namen
„MeinHohenlohekreis“ finden
Nutzer auf den Plattformen

Facebook und Instagram künf-
tig Wissenswertes und Interes-
santes rund umdie Kreisverwal-
tung und die einzelnen Ämter,
die Arbeit des Kreistages oder
auch die zahlreichen Veranstal-
tungen des Landratsamtes.

Im Zuge dessen wird auch der
YouTube-Kanal des Landratsam-
tes Hohenlohekreis neu belebt,

d.h. es werden verschiedene Vi-
deos zu ausgewählten Themen
produziert und veröffentlicht.

„Es ist uns sehr wichtig, dass
wir mit unseren Informationen
möglichst viele Bürgerinnen
und Bürger erreichen können.
Da hatten wir mit den Sozialen
Medien noch eine Lücke, und
so bin ich sehr froh, dass wir

diese Lücke nun schließen“, er-
klärt Landrat Dr. Matthias Neth.

Das Social Media-Team des
Landratsamts Hohenlohekreis
freut sich über viele Follower
auf den verschiedenen Ka-
nälen sowie über Ideen und
Anregungen. Es ist unter soci-
almedia@hohenlohekreis.de
auch per E-Mail erreichbar.

50 Jahre Hohenlohekreis
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ThemaDemokratie imFokus
Start der Veranstaltungsreihe
zu„50 Jahre Hohenlohekreis“
in Ingelfingen

Am Freitag, 13. Januar 2023,
startete die Veranstaltungsrei-
he im Rahmen des Jubiläums
des Hohenlohekreises mit ei-
ner Veranstaltung zum Thema
Demokratie in Ingelfingen.
Idee des Abends war, vor al-
lemKindern und Jugendlichen
dieses wichtige Thema näher-
zubringen. Unter anderem
zeigte Detlef Schmelz von den
PendelMarionetten aus Ingel-
fingen das Theaterstück „Vier
Temperamente“. Dabei ging
es um die vier Temperamente,
die jeden Menschen ausma-
chen, also den Choleriker, den
Sanguiniker, den Phlegmatiker
und den Melancholiker, und
wie diese Temperamente ins-
besondere bei der Entschei-
dungsfindung in einer Demo-
kratie zusammenwirken.
Bei einem Kleinkünstlerwett-
bewerb waren Kinder und
Jugendliche aufgerufen wor-
den, künstlerische Beiträge
zum Thema Demokratie ein-
zureichen. Bei der Art des Bei-
trags hatten die Teilnehmer
freie Wahl, sei es als Gedicht,
Poetry Slam, Gemälde, Text
oder Video. Die besten drei
Einsendungen wurden im
Rahmen der Veranstaltung

verkündet und erhielten einen
Geldpreis: 1. Platz (500 €) Lui-
sa Wolfram, 17 Jahre, mit der
Kurzgeschichte „Pfannkuchen“,
2. Platz (300 €) Anton Käfer,
12 Jahre, mit einem Acrylbild zu
Demokratie und 3. Platz (200 €)
Nina Morlock, elf Jahre, mit
dem Gedicht„Cybermobbing“.
Als Höhepunkt des Abends
wurde der Zusammenschnitt
eines Filmes gezeigt, bei dem
Kinder und Jugendliche die
Bundestags- und Landtagsab-
geordneten, die den Hohenlo-
hekreis vertreten, mit neugieri-
gen Fragen konfrontiert haben.
Die Einzelinterviews sind auf
dem YouTube-Kanal „DemHO-
Kratie“ sowie auf dem Instag-
ram-Kanal „demhokratie“ ver-
öffentlicht.

Landrat Dr. Matthias Neth freut
sich über den Start ins Jubilä-
umsjahr: „Ich freue mich, dass
wir heute mit einem Thema,
das mir sehr am Herzen liegt,
in unser Jubiläumsjahr starten
konnten. Wir wollen mit unse-
rem Landkreisjubiläum auch
Lust auf Mitwirkung machen.“
Zuvor fand zudem ein Abge-
ordnetengespräch mit den
Bundestags- und Landtagsab-
geordneten des Wahlkreises
statt, bei dem über bundes-
und landespolitische Themen
diskutiert wurde.

Die Gewinner des Kleinkünstlerwettbewerbs (von links): Luisa Wolfram (1. Platz), Anton
Käfer (2. Platz), Nina Morlock (3. Platz). Auf der Urkunde von LuisaWolfram hat sich beim
Namen leider ein Fehler eingeschlichen.

Moderator Marcus Meyer (rechts) erkundigt sich beim Bundestagsabgeordneten Harald
Ebner (mit Mikrofon), wie er das Gespräch mit seinem Interviewpartner empfand.

Die Interviewpartner der Abgeordneten erhielten Gutscheine als Dankeschön.
Fotos: Landratsamt Hohenlohekreis

50 Jahre Hohenlohekreis

Inh. Melanie Klaiber

Schlossstr. 19 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942/942688
E-Mail: melanie.klaiber@fahrschule-klaiber.de · www.fahrschule-klaiber.de

Geöffnet: Mo. 10.00 – 12.00 Uhr · Di. + Do. 16.30 – 20.30 Uhr
Mi. 7.00 – 9.00 Uhr · Mi. 16.30 – 20.00 Uhr

Willst du deinen Führerschein? Das Klaiber-Team wird behilflich sein!

GRUNDSTOFF: Mi., 26.07. bis Di., 01.08.2023
B-THEORIE: Mi., 02.08.2023
2-RAD-THEORIE: Do., 03.08. und Fr., 04.08.2023

Mo. - Fr. 18.30 - 21.45 Uhr · Sa. 9.15 - 12.30 Uhr
L-FÜHRERSCHEIN: nach individueller Absprache

- Nicht-Neuensteiner werden nach Hause gefahren
- Auto-Theorie innerhalb von 7 Tagen möglich
- Wir schulen an 6 Tagen dieWoche

Ausbildungmit
FAHR-SIMULATOR
umweltschonend, virenfrei,
ohne Ablenkung & umfangreichere
Ausbildungssituationen

NächsterTheoriekurs unserer Ausbildungsklassen

Kostenlos. Professionell. Persönlich.
Bretzfeld 07946 9890898

„Ich nehme mir Zeit für
Ihre individuellen Fragen.“

Termin und Gutschein einlösen bei:
Yvonne Münter,
Hörakusikmeisterin & Inhaberin

Künzelsau 07940 5052020
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Blaulichttag wird zum vollen Erfolg
Tausende Besucher bei der
Veranstaltung auf dem Park-
platz des Ö-Centers

Am Samstag, 11. Februar 2023,
fand passend zum Europä-
ischen Tag des Notrufs 112 ein
Blaulichttag im Rahmen von
„50 Jahre Hohenlohekreis“
statt. Rund um das Ö-Center
in Öhringen präsentierten sich
Blaulichtorganisationen wie
das Deutsche Rote Kreuz, die
Freiwillige Feuerwehr Öhrin-
gen, das Technische Hilfswerk
(THW), die Deutsche Lebens-
Rettungs-Gesellschaft (DLRG),
die Polizei mit den Revieren
Öhringen und Künzelsau,
die Notfallseelsorge und das
Landratsamt Hohenlohekreis.

Rund 100 Ehrenamtliche aus
den Organisationen sorg-
ten für ein kurzweiliges Pro-
gramm, das bei gutem Wetter
Tausende Besucher anlockte.

Mit verschiedenen Mitmach-
aktionen konnten sich diese
nicht nur über die Arbeit der

Organisationen informieren,
sondern auch selbst ihre
Fähigkeiten testen.

Es gabeineÜbung zurHerz-Lun-
gen-Wiederbelebung an einer
Puppe, eine Übung zum richti-
gen Umgang mit dem Feuerlö-
scher sowie auch eine Fahrzeug-
ausstellungmit historischen und
modernen Einsatzfahrzeugen.

In den Fahrzeugen sowie den
Booten der DLRG konnte man
Platz nehmen und sich einen
Moment lang fühlen wie ein
echter Retter. Vorführungen
für Klein und Groß gab es von
der Freiwilligen Feuerwehr
Öhringen, die verschiedene Ein-
satzübungen demonstrierten.

Außerdem konnten sich die
Besucherinnen und Besucher
wertvolle Tipps zu denThemen
Einbruchsprävention, Vorbeu-
gender Brandschutz und Vor-
sorge im Krisenfall holen sowie
sich über das ganze Spektrum
der Aufgaben der Blaulichtor-
ganisationen informieren.

Landrat Dr. Matthias Neth (links) testet an Kreisbrandmeister Torsten Rönisch (rechts)
dieWärmebildkamera der Freiwilligen Feuerwehr Öhringen.

Landrat Dr. Matthias Neth (Mitte) probiert sich an der Puppe für die Herz-Lungen-Wie-
derbelebung unter Anleitung der Ehrenamtlichen des Deutschen Roten Kreuzes.

Fotos: Landratsamt Hohenlohekreis

Die Freiwillige Feuerwehr Öhringen übt bei der Einsatzübung eine technische Hilfeleis-
tung an einem PKW.

Auch die historischen Fahrzeuge zogen großes Interesse auf sich.

50 Jahre Hohenlohekreis

Unterweilerhof | Familie Knecht | Sallstraße 26
74635 Mangoldsall | Spielerische Reitkurse für Kinder
Infos auf der Homepagewww.unterweilerhof.de

Ferienprogramm im Unterweilerhof
Mottotage - Ponytage - Mini Club
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Landrat Dr. Matthias Neth und Andreas Kraft aus dem Bereich Integration im Gespräch
mit Geflüchteten aus der Ukraine, die sich mittlerweile selbst ehrenamtlich in den Will-
kommenspunkten für Integration engagieren.

Bunter Abend als Dankeschön für Engagierte
Ehrenamtsabend war dritte
Veranstaltung im Rahmen
des Kreisjubiläums

Rund 300 Gäste folgten der
Einladung von Ehrenamtsaka-
demie im Hohenlohekreis und
Landratsamt Hohenlohekreis
zum Ehrenamtsabend am 9.
März 2023 in Weißbach. Die Or-
ganisatorenhatten sich zumZiel
gesetzt, den ehrenamtlich Enga-
gierten mit einem vielfältigen
Unterhaltungsprogramm und
einem kleinen Imbiss Danke zu
sagen.

In seiner Begrüßung betonte
Landrat Dr. Matthias Neth, dass
sich der Hohenlohekreis im
Rahmen des Veranstaltungs-
programms zu seinem 50-jäh-
rigen Bestehen besonders
bei den Menschen bedanken
möchte, die sich ehrenamt-
lich und unentgeltlich für das
Gemeinwohl einsetzen. „Im
Hohenlohekreis gibt es mehr
als 700 eingetragene Vereine
für das Ehrenamt. Alle ehren-
amtlich Engagierten leisten in
vielen Bereichen des öffentli-
chen, sozialen und kirchlichen
Lebens einen unverzichtbaren
Beitrag“, so Neth.

Patrick Wegener,
Gastredner des
Abends, weiß als Vor-
sitzender der AWO
Öhringen um die be-
sondere Bedeutung
des Ehrenamts. In
seinem Vortrag regte
er alle Besucher dazu
an, zu hinterfragen,
aus welchem Grund
sich diese ehrenamt-
lich engagieren. Wei-
ter führte er aus, wie
das Ehrenamt auch
in den nächsten 50
Jahren im Hohenlo-
hekreis seinen Platz
in der Gesellschaft
findet.

Anschließend brach-
ten die GebrüderWi-
derlich mit ihrem humorvollen
Jongliertheater das Publikum
zum Staunen und Lachen. Mi-
chael Breitschopf, der das Pro-
gramm musikalisch umrahmte,
präsentierte neben Coversongs
auch ein selbstgeschriebenes
Musikstück, das er speziell für
diesen Abend umgetextet hat-
te: „Egal ob Blaulicht, Sport,
Kultur oder jedes andere Amt,
ohne euch gäb‘s nicht viel, ja

das wissen wir – schön, dass
es euch gibt.“ Breitschopf war
an diesem Abend nicht nur als
Künstler auf der Bühne, son-
dern auch als ehrenamtlich in
Gemeinderat und Feuerwehr
aktiver Gast. Mit „Rock Me Ama-
deus“ und einem ausdrucks-
starken Auftritt beendete die
Jazztanzgruppe Alfiriel vom

TSV Weißbach das Bühnenpro-
gramm.
Bei einem Imbiss und einem
Glas Sekt konnten die Gäste
den Abend gemütlich ausklin-
gen lassen und sich am „Markt
der Möglichkeiten“ über unter-
schiedliche Einsatzmöglichkei-
ten für ehrenamtliches Engage-
ment informieren.

Die GebrüderWiderlich präsentieren ihre Bühnenshowmit Jonglage und Comedy.
Fotos: Landratsamt Hohenlohekreis

Die ca. 300 Besucher lauschten demVortrag von PatrickWegener aufmerksam zu.

50 Jahre Hohenlohekreis

AKTUELL UND GUT INFORMIERT SEIN –
HOHENLOHEKREIS
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Festgottesdienst in der Stifts-
kirche Öhringen und große
Feier im CarmenWürth Forum
Künzelsau

Am Freitag, 21. April 2023, fei-
erte der Hohenlohekreis den
Höhepunkt des Kreisjubiläums
mit einem Festgottesdienst und
anschließendem Festakt unter
dem Jubiläumsmotto „Zusam-
men gewachsen“.

Beim ökumenischen Festgot-
tesdienst in der Öhringer Stifts-
kirche dankten dieDekanate für
die Gründung des Kreises und
die kostbaren Lebensmöglich-
keiten, die der Hohenlohekreis
seinen Bürgerinnen und Bür-
gern bietet.

Anschließend feierten rund
500 Gäste aus Politik, Verwal-
tung, Verbänden sowie Kirche
und Wirtschaft zusammen mit
Landrat Dr. Matthias Neth und
dem stellvertretenden Minister-
präsidenten und Minister des
Inneren, für Digitalisierung und
Kommunen, Thomas Strobl,
im Carmen Würth Forum das
50-jährigeBestehendesHohen-
lohekreises.

Tanja Nowak, Nachrichtenre-
dakteurin bei Antenne Bayern,
führte als Moderatorin durch
den Abend und hatte unter an-

derem Minister Strobl, Landrat
Dr. Neth und Kreisarchivar Dr.
Thomas Kreutzer im Gespräch.
Showeinlagen gab es von den
Kunstrad-Weltmeistern Max
Hanselmann und Serafin Sche-
fold, dem KTV Hohenlohe und
der BroadwayDance School aus
Öhringen. In einer Talkrunde
unter dem Jubiläumsmotto„Zu-
sammen gewachsen“ erzählten
Vertreter aus den Bereichen
Wirtschaft, Kirche, Bildung, Ver-
waltung und Soziales, worauf
es beim „Zusammenwachsen“
ankam und immer noch an-
kommt. Durch die Talkrunde
führte Ralf Reichert, Redaktions-
leiter der Hohenloher Zeitung.

Musikalisch umrahmt wurde
die Feier von den Würth Phil-
harmonikern, die mit dem Mu-
sikstück „Paul Dukas – Fanfare
pour la préceder“ aus La Peri
den Abend einleiteten und zum
Ende des offiziellen Teils die
National- und Europahymne
spielten. Beim anschließenden
Imbiss kamen die Gäste dann
miteinander ins Gespräch.

„Ich freuemich darüber, wie der
Hohenlohekreis in den vergan-
genen 50 Jahren gewachsen ist.
Nicht nur bezogen auf die Ein-
wohnerzahlen, sondern auch
bezogen auf viele andere Berei-
che wie dieWirtschafts- und In-

Bei strahlendem Sonnenschein kamen rund 500 Gäste zum Festakt ins Carmen Würth
Forum. Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

Innenminister Thomas Strobl (links) und Landrat Dr. Matthias Neth (rechts) zusammen
mit den HohenloherWeinhoheiten.

Die Broadway Dance School aus Öhringen präsentierte einen eigens für das Kreisjubilä-
um kreierten Tanz.

Den Anfang der Showacts machten die mehrfachen Weltmeister im Kunstrad-Duo Max
Hanselmann und Serafin Schefold.

Der Saal im CarmenWürth Forumwar zweigeteilt: Im vorderen Bereich fand der offizielle
Teil statt, dahinter kamen die Gäste bei einem Imbiss miteinander ins Gespräch.

Festakt als Höhepunkt von„50 Jahre Hohenlohekreis“

novationskraft oder auf die An-
gebote der Genießerregion im
Bereich Tourismus und Kultur“,
sagte Landrat Dr. Neth. „Dieses
Jubiläum wollen wir mit den
Vertretern aus den verschie-
denen Bereichen, aber auch
mit den Kreisbürgerinnen und
Kreisbürgern mit unterschiedli-
chen Veranstaltungen über das
Jahr feiern.“
Innenminister Thomas Strobl
sagte über die Entwicklung des
Kreises: „Der Hohenlohekreis ist
zu einer Raumschaft geworden,

in der sich die Menschen wohl-
fühlen, in der sie gut und gerne
leben, zu einem Landkreis, mit
dem sie sich mit Leib und Seele
identifizieren. Dem Hohenlohe-
kreis und allen seinen Bürgerin-
nen und Bürgern wünsche ich
zum Jubiläum alles Gute und
eine glückliche Zukunft.“

Neben den geladenen Gästen
konnten nach einer Verlosung
auch 50 Kreisbürgerinnen und
Kreisbürger den Festakt im Car-
menWürth Forummiterleben.

Die Turner des KTV Hohenlohe boten eine Show mit spektakulären Sprüngen.
Fotos: Link

50 Jahre Hohenlohekreis
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Am Sonntag, 18. Juni 2023,
fand anlässlich des Kreisjubi-
läums ein Tag der Mobilität in
Künzelsau, Niedernhall und
Forchtenberg statt. Am Zen-
tralen Omnibusbahnhof in
Forchtenberg, auf den Wert-
wiesen in Künzelsau und auf
dem Gelände der FirmaWürth
Elektronik in der Salzstraße in
Niedernhall konnten Bürgerin-
nen und Bürger verschiedene
Arten von Mobilität erleben
und sich informieren.

Landrat Dr. Matthias Neth er-
öffnete den Aktionstag auf den
Wertwiesen in Künzelsau. „Die
Mobilitätsthemen werden in
der heutigen Zeit immer wich-
tiger und präsenter, auch des-
halb wollten wir eine Veranstal-

tung zum Kreisjubiläum diesem
Thema widmen“, so Landrat Dr.
Neth. Am Standort in Künzels-
au konnten Besucherinnen und
Besucher viele verschiedene
Fortbewegungsarten auspro-
bieren: mit dem Segway oder
demumweltfreundlichenE-Mo-
pedauf einemGeländeparcours
die Geschicklichkeit testen. Die
Möglichkeit einer Probefahrt
mit dem Lastenrad der Stadt
Künzelsau wurde gut ange-
nommen. Ganz Mutige trauten
sich bei den heißen Temperatu-
ren auf einem Stand-Up-Paddle
auf den Kocher. Getrud Härer,
Radkoordinatorin des Hohen-
lohekreises informierte über
das STADTRADELN und die Ini-
tiative „Die Stromer Künzelsau“
berichteten über ein E-Car-Sha-

Der NVH lockte die Besucherinnen und Besucher in Niedernhall mit einem ÖPNV-Quiz.
AlexanderWolf, Betriebsleiter des NVH (rechts) und Landrat Dr. Neth (zweiter von rechts)
schauten, was der Stand alles zu bieten hat. Fotos: Landratsamt Hohenlohekreis

Mutige Besucherinnen und Besucher wagten sich auf das Riesen-Stand-Up-Paddle auf
dem Kocher.

Groß und Klein beteiligten sich am Gesamtkunstwerk auf denWertwiesen in Künzelsau.

Tag derMobilität bei strahlendem Sonnenschein–
Aktionen in Künzelsau, Niedernhall und Forchtenberg

ring-Projekt. Anlässlich des Kreis-
jubiläums gab es ein großes Ge-
samtkunstwerk unter Anleitung
von Ljana Trautwein von der
Kunstschule Kreativ in Schön-
tal. Besonders Kinder nutzten
die Möglichkeit und verewigten
sichmit farbenfrohen Gemälden
zu den Themen „Mobilität“ und
„50 Jahre Hohenlohekreis – zu-
sammen gewachsen“ auf einer
riesigen Leinwand.

In Forchtenberg präsentier-
te sich das Straßenbauamt
des Hohenlohekreises mit
einem Teil seines Fuhrparks:
So konnten Besucherinnen
und Besucher in einem Win-
terdienst-Lkw oder einem
Mäh-Unimog Platz nehmen.
Auch ein Streckenkontrollfahr-
zeug, ein Kleingeräteträger
sowie eine Mähraupe gehör-
te zur Fahrzeugausstellung.
Zum neuen Radwegekon-
zept wurden vom Straßen-
bauamt Bürgeranregungen
aufgenommen. Hierzu führt
das Straßenbauamt noch bis
7. August eine Online-Befra-
gung durch. Wolfgang Heiler
vom Blinden- und Sehbehin-
dertenverband Württemberg
e. V., Bezirksgruppe Hohenlo-
he, zeigte, wie man als sehbe-

hinderter Mensch sicher zu Fuß
unterwegs sein kann.

Am Stand des Nahverkehr Ho-
henlohekreis (NVH) auf dem
Würth Elektronik Gelände in
Niedernhall gab es Informatio-
nenzumDeutschlandticketund
zum landesweiten Jugendticket
sowie weitere Informationen zu
denRegiobuslinien imKreisund
dem Rufbus-System im Raum
Öhringen. Besucherinnen und
Besucher, die beim NVH-Quiz
mitgemacht haben, haben die
Chance auf tolle Gewinne. Die
Gewinnerinnen und Gewinner
werden zeitnah ausgelost.

Der eingerichtete kostenlo-
se Busshuttle zwischen den
Kommunen brachte die Be-
sucherinnen und Besucher
von Standort zu Standort. Bei
einem Bustraining an allen
drei Standorten wurde er-
läutert, wie man sich richtig
an der Haltestelle und im Bus
verhält. Zum Thema Rollator-/
Rollstuhl-Training demonst-
rierte der NVH praxisnah den
Ein- und Ausstieg mit einer
Rampe sowie das richtige Ver-
halten von Rollstuhlfahrern
während der Fahrt.In Forchtenberg präsentierte das Straßenbauamt seinen Fuhrpark. Auch der kostenlose

Busshuttle machte direkt am Busbahnhof Halt.

50 Jahre Hohenlohekreis
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Anregungen für den Urlaub daheim:
Erlebnisse in Hohenlohe laden zum Entdecken ein
Der Sommer bietet die ideale
Möglichkeit, das Hohenloher
Land abseits von Stress und
Hektik kennenzulernen. Egal
ob Rad- oder Wandertouren,
kulinarische Highlights oder
kulturelle Events – es wird
viel geboten.

Der Kocher-Jagst-Radweg zählt
zu den beliebtesten Fernrad-
wegen in Deutschland. Der
Rundweg mit 332 Kilometern
führt überwiegend abseits der
Straßen durch wunderschöne
und abwechslungsreiche Land-
schaft an den Zwillingsflüssen
entlang. Die Qualitätsroute ist
mit vier Sternen vom ADFC
ausgezeichnet. In Hohenlohe
führt sie mit sanften Steigun-
gen vorbei an Schlössern und
Burgen und durch historische

Kleinstädte und Ortschaften.
Querverbindungen zwischen
den beiden Flusstälern ermög-
lichen auch kürzere Touren.

Zudem bietet Hohenlohe zahl-
reiche Tagesradtouren. Gleich
fünf Mal führt die auf der Ho-
henloher Ebene verlaufende
Bach-Tour die Radfahrer in
Gemeinden und Ortsteile, die
den Wortteil »Bach« in ihrem
Namen führen. Romantische
Bäche und Bächlein werden
dabei angesteuert. Die knapp
27 km lange Radtour beginnt
in der Weinbaugemeinde Pfe-
delbach. Im nur wenige Rad-
umdrehungen entfernt gele-
genen Weinbaumuseum wird
die Geschichte des Hohenlo-
her Weinbaus anschaulich in
uriger Atmosphäre dargestellt.

Auch Wanderer und Spazier-
gänger kommen auf ihre Kos-
ten. So erfahren sie entlang
derWeinwege inÖhringen-Mi-
chelbach und Pfedelbach-Heu-
holz an abwechslungsreichen
Infotafeln und Aktivstationen
sowie in der begleitenden
Wein-Wege-App Wissenswer-
tes rund um die ThemenWein-
anbau undWeingenuss. Im Fo-
kus stehen die verschiedenen
Arbeitsschritte imWeinberg so-
wie die angebauten Rebsorten
passend zum Lieblingsgericht.
Enthüllt wird auch, was hinter
dem Begriff„Gäwele“ steckt.

Der Natur-Erlebnis-Pfad im
Künzelsauer Stadtwald lädt
Naturfreunde, Familien und
Kinder auf 3,5 km ein, die Na-
tur zu erkunden. Auf diesem

Wanderweg treffen kleine und
große Entdecker auf verschie-
dene Mitmachstationen wie
Balancieren auf Holzpflöcken,
Barfußpfad, Baumtrommel,
Klangstäbe, Wurfstation oder
Murmelbahn. Vom Hochsitz
aus, mit der Lupe oder am In-
sektenhotel können die Besu-
cherbeobachtenund lauschen,
was imWald vor sich geht.

Wegbeschreibungen, GPXGPX-GP
Tracks, Einkehrmöglichkeimöglichkeimöglichkei-
ten vom Besenwirt bis zumzumbiswirt
Sternekoch, Tipps fürs Kulipps fürsnekoch, Tipps -
turprogramm, tagesaktuelletagesaktuelletagesaktuelleamm, tagesaktuelle
Veranstaltungen und wweiundanstaltungen -
tere Inspirationen sind aufauftionen sindsind
der Website der Touristikgeistikgeder Touristikge-
meinschaft Hohenlohe untererHohenlohe unt
www.hohenlohe.de zu finden.zu finden..hohenlohe.de zu
(tgh)

Weinwandern - in diesem Jahr am 26. und 27. August. auf der Kochertaler Genießertour Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

50 Jahre Hohenlohekreis

50 JAHRE HOHENLOHEKREIS
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Der Bus, der mit dem Jubiläumslogo „50 Jahre Hohenlohekreis – Zusammen gewachsen“ versehen wurde, fährt das gesamte Jahr durch den Landkreis.
Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

„Zusammengewachsen“auchauf einemBusdesNahverkehrsHohenlohekreis–
Fahrzeugmit Jubiläumslogo fährt durch den Landkreis
Im Hohenlohekreis wirbt in
diesem Jahr auch ein Bus für
das 50-jährige Bestehen des
Kreises. Der Bus fährt in die-
sem Jahr auf verschiedenen
Linien durch den Hohenlohe-
kreis und die angrenzenden
Kommunen, um auf das Jubi-
läum aufmerksam zu machen.
Neben dem Jubiläumslogo

mit dem passenden Motto
„Zusammen gewachsen“ sind
auf dem Bus auch eine Vielzahl
von Ortsnamen zu erkennen.
Dabei sind nicht nur die Na-
men der 16 Städte und Ge-
meinden aufgelistet, sondern
auch die kleinerenOrtschaften
und Ortsteile, denn auch diese
sollen im Jubiläumsjahr natür-

lich genannt werden.
Mit dem Satz „Einsteigen und
den Hohenlohekreis entde-
cken!“ lädt die Landkreisver-
waltung zudem alle Bürge-
rinnen und Bürger ein, den
Kreis mit den öffentlichen
Verkehrsmitteln zu erkunden
und durch die Nutzung des
öffentlichen Nahverkehrs die

Umwelt zu schonen.
Auf der anderen Seite des Ju-
biläumsbusses werden die
verschiedenen Ausbildungs-
möglichkeiten in der Land-
kreisverwaltung beworben.
Auf einem weiteren Bus ist eine
allgemeine Werbung für den
Landkreis zu sehen.

50 Jahre Hohenlohekreis

SIE WOLLEN IHRE IMMOBILIE VERKAUFEN?

DS IMMOBILIEN . Dieter Schmetzer | Haagweg 35 | 74613 Öhringen | www.dsimmo.de

0 79 41 -
92 93 0

Wir sind die Experten dafür!
DerVerkauf einer Immobilie gehört zu den wichtigsten
Entscheidungen des Lebens.

Wir bieten Ihnen eine fundierteWertermittlung (IHK) und stehen
Ihnen vom ersten Beratungsgespräch bis zum Notartermin und
auch für Ihre Fragen danach immer beratend zur Seite.

Profitieren auch Sie von über 50 Jahren DS-Erfahrung und lassen
Sie sich von unserem kompetenten DS-Expertenteam durch den
gesamten Verkaufsprozess begleiten.

Jetzt anrufen und beraten lassen:

MEIN LIEBENSWERTES HOHENLOHEKREIS–
HIER LEBE ICH GERNE.
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Diese sieben Sommerrodelbahnen in 
BW sind aus Sicht der Nussbaum Redak-
tion einen Besuch wert. Alle Infos und 
Links gibt's über den Link:

FREIZEIT

SONNE UND RODEL GUT –  
SOMMERRODELBAHNEN IN BADEN-WÜRTTEMBERG

https://lokalmatador.net/sommerrodeln/

Wer sehnt sich bei den derzeitigen Tempe-
raturen nicht nach ein wenig Abkühlung? 
Ab in den Schnee, eine Runde Rodeln, das 
wär̀  doch jetzt fein. Schwierig hierzulan-
de, wenn uns selbst im Winter mancher-
orts der Schnee fehlt ... Aber um Rodeln zu 
gehen, braucht es zum Glück gar keinen 
Schnee. Egal, ob in den Ferien oder am 
Wochenende – Bobfahren oder Rodeln 
fahren macht auch im Sommer Spaß.

KLEINER ADRENALINKICK
Sommerrodelbahnen sind eine großarti-
ge Möglichkeit, um Spaß zu haben, einen  
kleinen Adrenalinkick zu erleben und 
gleichzeitig die schöne Landschaft Baden-
Württembergs zu erkunden. Ob mit Freun-
den oder Familie – eine Fahrt auf einer  
Sommerrodelbahn ist ein unvergessliches 
Erlebnis. Viele der Sommerrodelbahnen 
liegen in beliebten Ausflugsregionen, 
Berge gibt es – das ist das Naturell von sol-
chen Einrichtungen – ohnehin dazu. Also 
warum nicht die Sonntagswanderung 
mit einer kleinen Abfahrt beenden? Oder  
einfach einen Familienausflug machen?

Im Schwarzwald rasant im imaginä-
ren Eiskanal durch blühende Wiesen 
düsen, würzige Schwarzwaldluft um 
die Nase spüren und anschließend 
gepflegt entspannen, in Westerheim, 
Oberried, Gutach oder Todtnau, ein-
fach überall da, wo im Winter die 
Schlitten die Hänge herunterbrausen, 
ist auch im Sommer Rodelvergnügen 
pur angesagt. Nicht auf Eis, sondern 
auf Schienen. Dafür mit Kreiseln, Steil-
kurven und Wellen. Und wem das nicht 
wild genug ist ... schon mal mit VR-Bril-
le durch die Wüste gerodelt?

RASANT BERGAB
Eine der bekanntesten Sommerrodel-
bahnen in Baden-Württemberg findet 
sich am Mehliskopf. Mit einer Länge von 
über 1,2 Kilometern und vielen Kurven 
und Schikanen ist sie eine der längs-
ten und anspruchsvollsten Bahnen im 
Schwarzwald. Von der Bergstation aus 
geht es rasant bergab, während man die 
Landschaft im Schwarzwald genießt. 
Die Sommerrodelbahn ist ein beliebtes 

Ausflugsziel für Familien und Gruppen, 
die Spaß und Spannung suchen.

Weiteres Highlight: die „Schwaben-
park Sommerrodelbahn" in Kaisersbach 
im schwäbisch-fränkischen Wald. Der 
Schwabenpark ist ein Freizeitpark, der 
eine Vielzahl von Attraktionen für die 
ganze Familie bietet. Die Sommerrodel-
bahn ist ein echtes Highlight und bietet 
eine rasante Abfahrt auf einer gut ausge-
bauten Strecke. Nach der Abfahrt kann 
man weitere Attraktionen erkunden und 
den Tag in vollen Zügen genießen.

NUSSBAUM ABONNENTEN SPAREN
Und auch im Familienpark Westerheim 
kommen Rodelfans auf ihre Kosten. 
Hier auf der Alb findet sich nicht nur 
eine besonders rasante Srecke, nach 
der Fahrt reisen Gäste mit dem Lift 
rückwärts mitten durch das Dinoland. 
Nussbaum Abonnenten sparen dabei 
sogar. Also anschnallen und ab geht die  
wilde Fahrt! 
(jer/jr/red)

(Berg-)ab geht's: Die Abfahrt mit dem Schwarzwaldbob 
in Gutach ist auch im Doppelpack möglich.

Foto: Wiegand Erlebnisberge GmbH

Rund ums Horn: Am Hasenhorn in 
Todtnau steht eine der längsten und 
aufregendsten Sommerrodelbahnen 
Deutschlands.

Foto: Steinwasenpark
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Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de
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Hüpfburgenland
Fantasia

Parkplatz Kaufland
Eisenbahnstraße 1
75031 Eppingen

Das große Ferienfestival mit Hüpfburg, Karussell, Kinder­
eisenbahn, Aqua­Park mit XXL­Wasserrutsche, Gokart­Bahn
und verschiedenen Parcours. Täglich von 14 bis 19 Uhr,
Samstag, Sonn­ und Feiertage von 12 bis 19 Uhr.
Freier Eintritt für Erwachsene.
Mehr Infos unter www.huepfburgenland­fantasia.de

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

1 € Nachlass auf die
Tageskarte für Kinder

Gültig bis 16.07.2023

CAREER DAY:
KENNENLERNEN &
DURCHSTARTEN!
Wir sind Würth Elektronik ICS – Hersteller von leiterplattenbasierten System-
lösungen zur Stromverteilung, Anzeige- und Bedienfeldern sowie elektronischen
Steuerungen. Unsere Kunden sind namhafte Unternehmen aus den Bereichen
Automotive und Industrie.

In den nächsten Jahren suchen wir hunderte neue Kolleginnen und Kollegen, die
unser stetig wachsendes Unternehmen mitgestalten. An unserem Career Day
entdecken Sie zahlreiche Einstiegsmöglichkeiten, zukunftsorientierte Jobs und viel-
fältige Entwicklungsperspektiven. Neben spannenden Praxiseinblicken haben Sie
die Möglichkeit, in Speed-Dating-Terminen direkt mit uns ins Gespräch zu kommen.

Wir freuen uns auf Sie!

Hier geht’s zu
allen Infos:
we-online.de/
careerday

Wann?
Freitag, 21. Juli 2023
11–17 Uhr

Wo?
Würth Elektronik ICS
Würthstr. 1
74676 Niedernhall
Gewerbepark Waldzimmern

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!
LIEBE LESER,WERFEN SIE ALTES NICHTWEG, SONDERNMACHEN SIE ALTES ZU BAREM!

SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschi-
nen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn, Teppiche, alte
Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Militaria, alte
Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate, Starwars-Figuren (1977-1985)...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

Werbung bringt Erfolg!
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